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Methodische Erläuterungen 

1. Rechtsgrundl,age 

Die Luftfahrtstatistik be~uht seit dem 1. Januar 1968 
auf dem "Gesetz über d'ie Luftfahrtstatistik" vom 
30. 10. 1967 (Bundesgesetzblatt I, Seite 1053), der 
"Ersten Verordnung zum·Gesetz über die Luftfahrtsta­
tistik" vom 30, 10, 1967 (Bundesgesetzblatt I, Seite 
1056) eowia der "Zweiten Verordnung zum'Geeetz über 
die Luftfahrtstatistik" vom 24,7,1968 (Bundesgesetz­
blatt I, Seite 866). Nach diesem Gesetz ist die ge­
samte zivile Luftfahrt, die mit Flugzeugen, Drehflüg­
lerni Luftschiffen, Motorseglern, Segelflugzeugen und 
bemannten Ballonen betrieben wird, in die Erhebung 
einzubeziehen, soweit davon die Flugplätze,. in der 
Bundesrepublik Deutschland berührt werden, 

2, Erhebungspapiere 

Die Angaben für die Luftfahrt•tatietik werden folgen­
den Erhebungsvordrucken entnommen; 

a) Flu~bericht zur statistischen Erfa•sung des ge­
werblichen Luftverkehrs auf ausgewählten Flug­
platzen. 

· b) Bericht zur statistischen Erfassung des gewerbli­
chen Verkehrs auf sonstigen Flugplutzen und des 
nichtgewerblichen Flugbetriebs auf allen Flugplät­
zen (ohne Segelfluggelände) 

c) Bericht zur statistischen Erfassung des Flugbe­
triebs auf Segelfluggeländen (nur jährlich) 

3. Verkehrsarten 

a) Personenverkehr 
Auf den ausgewählten Flugplätzen werden die Strek­
ken- und Endziele der abfliegenden Passagiere, wie 
sie in den Flugscheinen vermerkt sind, statistisch 
erfaßt, Dagegen werden bei der Peraonenankunft im 
grenzü.berschrei tenden Verkehr nur die Streckenher­
künfte erhoben. Aufgrund dieser Erfassungsmethode 
ist es mi:lglich, die·, ~n den Flughäfen des Bundes­
gebietes abfliegenden' Fluggäste einerseits nach 
Flugstrecken, das ist die Beförderung vom Einsteige­
bis zum Aussteigeflughafen, der jeweiligen Flug­
linie und andererseits nach Gesamtflu•r1ieen, das 
ist die Beförderung vom HerkÜn!ts- bis zum End­
zielflughafen, nachzuweisen, Die Erfassung der Ge­
samtflugreisen ist allerdings nicht in vollem Um­
fang möglich; da die Umsteiger, die aus dem Aus­
land ankommen und in ein Flugzeug nach Zielen im 
In- oder Ausland umsteigen, nicht festgestellt 
werden, Sie werden daher doppelt erfaßt und ausge­
wiesen, und zwar werden sie bei der Ankunft aus 
dem Ausland als Aussteiger und beim Abgang (Um­
steigen) als Zusteiger nach dem In- oder Ausland 
gezählt. 
Auf sonstigen Flugplatzen werden nur die zuetei­
genden Fluggäste ohne Angabe von Strecken- und 
Endziel gezählt, 

b) Frachtverkehr 
In der Verkehrsstatistik wird im allgemeinen nur 
der Einlade- bzw, Ausladeort angeschrieben, In der 
Statistik des Güterverkehrs mit Luftfahrzeugen 
wird darüber hinaus zusätzlich der Flug~afen bzw. 
das Land festgestellt, in dem der Transport des 
Gutes auf dem Luftwege begann bzw. endete. Diese 
erweiterte Erfassung ermöglicht die Ausschaltung 
von Dpppelzählungen, die sich durch Umladungen auf 
Verkehrsflughäfen in der Bundesrepublik Deutsch­
land ergeben. 
Auf den sonstigen Flugplätzen wird nur die Menge 
der eingeladenen Fracht erhoben; die Verflechtung 
des Güterverkehre zwischen diesen Flugplätzen wird 
nicht festgestellt. 

c) Postverkehr 
Die Ergebnisse des Poetumechlags auf den ausge­
wählten Flugplätzen enthalten Mehrfachzählungen, 
die durch Umladungen innerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland entstehen, Zusätzlich werden Zahlen 
des Luftpostversands nach dem In- und Ausland aus­
gewiesen, die vom Bundesministerium für das Poet­
und Fernmeldewesen aus dem internationalen Abrech­
nungs- und Versandpapier (AV 7) ermittelt werden, 

4. Verkehrsleistungen ; 

Bei der Berechnung der Verkehrsleistungen (Pkm, tkm) 
werden alle Flüge einbezogen, die einen ausgewählten 
Flugplatz berf.ihren. Als Flugkilometer werden alle 
über dem Bundesgebiet geflogenen· Kilometer gezählt, 
die aufgrund der Großkreisentfernungen ermittelt 
werden, 

5, Tabellenteil 

Monatlich wird der Verkehr mit Motorflugzeugen auf 
den Flugplätzen nachgewiesen, Jährlich wird außerdem 
der gesamte Flugbetrieb (Motor- und Segelflug)auf 
Segelfluggeländen sowie der Segelflug auf Flugplät­
zen veröffentlicht. 
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Den Einzeltabellen geht eine Gesamtubersicht voraus, 
die einen Vberblick über die zivile Luftfahrt (Fluge, 
Beförderung von Personen, Fracht und Post) nach Ver­
kehrsarten (gewerblicher Verkehr, nichtgewerblicher 
Flugbetrieb) gibt. Unter Flügen si-nd Flugbewegungen 
auf Flugteilstrecken zu verstehen; ee werden alle 
Starts und bei Flügen aus dem Ausland die ersten Lan­
dungen im Erhebungsgebiet als' Flüge gezahlt. 

Tab, I; Diese Tabelle enthält den gewerblichen Luft­
verkehr nach Flugarten und.ßauptverkehrsbe­
ziehungen, Die Ergebnisse des Personen- und 
Frachtverkehrs werden sowohl mit als auch 
ohne die Doppelzählungen dargestellt, die 
eich durch den Umeteige-'bzw. Umladeverkehr 
ergeben, Im Personenverkehr ist die Aus­
schaltung der Doppelzählungen nicht in vol­
lem Umfang möglich; die Umsteiger im Verkehr 
aus dem Ausland in Flugzeuge nach dem In­
und Ausland werden als Aus- und Einsteiger 
- also zweimal - gezählt (Vergleiche Punkt 
3 a dieser Einführung),. 

Tab. II: Abschnitt A. dieses Tabellenteils enthält 
das Verkehrsaufkommen (Umschlag) im gewerb­
lichen Verkehr (Luftfahrzeugbewegungen, Per­
sonen-, .Fracht-, Post- und Durchgangsver-
kehr) der ausgewählten Flugplätze, ' 
In Abschnitt B. wird der gewerbliche· Ver­
kehr der sonstigen Flugplatze dargestellt. 

Tab, III; Diese Tabelle bietet einen Uberblick über 
die effektive Verkehrsleistung (Flugkilome­
ter, Personenkilometer, Fracht- und Post­
tonnenkilometer), die angebotene Kapazität 
(tkm und Sitzplatzkilometer) und den sich 
daraue errechnenden Ausnutzungsgrad, 

Tab, IV; In diesem Tabellenteil werden die Verkehrs­
beziehungen im gewerblichen Personenverkehr 
(ausschließlich des Verkehrs der sonstigen 
Flugplätze untereinander) nach Strecken und 
Gesamtreisen nachgewiesen. 
In einer besonderen Tabelle wird der Pau­
echalflugreiseverkehr, der im Rahmen des 
Gelegenheitsverkehrs von in- und ausländi­
schen Luftfahrtunternehmen betrieben wird, 
dargestellt. In diesen Zahlen sind die In­
clusiv-Tours-Reisenden, die im Linienver­
kehr befördert werd.n, nicht enthalten, 

Tab, V: Dieser·Tabellenteil enthält den Güterver­
kehr nach Gütergruppen und·tlaaptverkehrs­
beziehungen;'außerdem wird die Verflechtung 
der deutschen Verkehrsflughäfen untereinan­
der sowie mit den sonstigen Flugplatzen und 
dem Ausland nachgewiesen. 

RAM 
HAJ 
BRE 
DUS 

Der strukturellen Darstellung des Güterver­
kehrs liegt das Güterverzeichnis für die 
Verkehrsstatistik (Ausgabe 1969) zugrunde, 
Diese Systematik ist in 10 Abteilungen, 52 
Güterhauptgruppen und 175 Gütergruppen ge­
gliedert, Die in den Tabellen ohne Güter­
gruppennummern ausgewiesenen Güter stellen 
zusätzlich speziell für den Luftgüter-
transport geschaffene Untergliederungen 
von Gütergruppen dar. ' 

Tab. VI: Der Luftpostversand Wird in dieser Tabelle 
nach Hauptverkehrsbeziehungen gegliedert 
dargestellt. 

Tab. VII: Diese Übersicht -enthalt die Anzahl der 
Starts des nichtgewerblichen Flugbetriebs, 
wobei Schulflug, Werkverkehr und sonstiger 
nichtgewerblicher Verkehr unterschieden 
werden. 

Hamburg 
Hannover 
Br1;1men 
Düsseldorf 

A'pkürsungen 
CGN Köln/Bonn 
FRA Frankfurt 
STR Stuttgart 
NUE Nürnberg 

Zeichenerklärung 

MUC 
BER 
UEB 

,München 
Berlin 
Sonstige 
Flugplätze 

- an Stelle einer Zahl= nicht vorhanden 
an Stelle einer Zahl= kein Nachweis vorhanden 

0 an Stelle einer Zahl= mehr als nichts aber weniger 
als die Hälfte der kleinsten Einheit, die in der Ta-~ 
belJ.e zur Darstellung gebracht werden kann 

x an Stelle einer Zahl= Nachweis ist nicht sinnvoll bzw, 
Fragestellung trifft nicht zu. 



Luftverkehr im November 1970 

Im November 1970 wurden auf den Flugplätzen der 
Bundesrepublik Deutschland insgesamt 103 154 Flüge 
mit Motorflugzeugen gezählt; davon entfielen auf 
den gewerblichen Verkehr 36 193 Flüge und auf den 
nichtgewerblichen Flugbetrieb 66 961. Gegenüber 
dem entsprechenden Monat des Vorjahres stieg im 
gewerblichen Verkehr die Zahl der Flüge um 14 "; 
im nichtgewerblichen Flugbetrieb nahm sie dage­
gen um 0,5 "ab. Die Zunahme der Flugbewegungen im 
gewerblichen Verkehr beruht darauf, daß im Linien­
verkehr um 2,3 % und im Gelegenheitsverkehr um 67 % 
mehr Flüge durchgeführt wurden. 

Der gewerbliche Luftverkehr beförderte im Berichts­
monat rund 1,4 Mill. Fluggäste (+ 15 % gegenüber 
November 1969), 28'200 t Luftfracht (+ 8,2 %) und 
6 700 t Post (+ 6,6 %). Im Linienverkehr wurden 
10 % ehr Reisende befördert als im entsprechenden 
Vorjahresmonat. Die hohe Zuwachsquote im Gelegen­
heitsverkehr - sie belief sich insgesamt auf 51 % -
ergab sich hauptsächlich aus der starken Aufwärts­
entwicklung der Passagierzahlen im Pauschalflug­
reiseverkehr (+ 85 %); im Tramp- und Anforderungs­
verkehr (Gruppenreisen) stieg die Zahl der beför­
derten Personen um 25 %• In der Luftfrachtbeför­
derung ist der Anstieg im wesentlichen auf den 
Auslandsverkehr, auf den 92 % des gesamten Fracht­
aufkommens entfielen, zurückzuführen. Der Versand 
nach dem Ausland lag um 4,3 %, der Empfang aus dem 
Ausland um 6,6 % und der gebrochene Durchgangsver­
kehr um 26 % über den Beförderungsergebnissen des 
November 1969. 

Die Transportleistung des gewerblichen Luftver­
kehrs über dem Bundesgebiet (Personen, Fracht und 
Post) belief sich im November 1970 auf 54,3 Mill. 
tkm; das sind 6,4 Mill. tkm oder 13 % mehr als im 
vorjährigen Vergleichsmonat.An der gesamten Trans­
portleistung waren der Personenverkehr mit 77 %, 
der Frachtverkehr mit 19 % und die Postbeförderung 
mit nahezu 4 % beteiligt. 

Von Januar bis November 1970 wurden insgesamt 1,8 
Mill. Flüge gezählt; das sind 10 % mehr als im 
entsprechenden Zeitabschnitt 1969. Von den Flügen 
entfielen 489 400 auf den gewerblichen Verkehr 
(+ 15 %) und 1,3 Mill. (+ 8,3 %) auf den nichtge­
werblichen Flugbetrieb. Im gewerblichen Verkehr 
wurden in diesem Zeitraum 19,9 Mill. Fluggäste 
(+ 21 "), 287 300 t Luftfracht (+ 10 ") und 62 700 t 
Post (+ 6,1 ") befördert. 
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GESil!TUEBERSICHT UEBER DEN GEWERBLICHEN UND NICHTGEWERBLICHEN LUP'T'VißPHB 
NOVEMBER 1970 

PERSONEN 1 FRACHT 1 
ll'LUEGE 

UlU'I~ 1) 1 
VEBKEHBSJ.RT DOPPELZAEHLUNGEN DES 

UIISTEIGEVERKEHBSI U.IILADEVE!!KEHRS 
ANZAHL 1 TONNEN 

GEWERBLICHER VERKEHR 36 193 1 352 091 28 221,1 
DER .lUSGEW.lEHLTEN ll'LUGPLI.ETZE 31 418 1 347 545 28 221,1 
DER SONSTIGEN ll'LUGPLI.ETZE 4 775 4 546 -

NICHTGEWERBLICHER FLUGBETRIEB 66 961 - -
INSGF.B.l.llT 103 154 1 352 091 28 221,1 

1) VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN ABS. 3 U. ABS. 5 TAB. I. 

I. UEBERBLICK UEBER DEN GEWERBLICHEN VERKEHR NACH FWGARTEN 

PERSONEN 1 FR.lCHT 1 
FLUEGE EINSCHL.! OHNE 1 ) 1 EINSCHL. 1. OHNE 1l 

FLUG.ART DOPPELZAEHLUNGEN DES 
UUSTEIGEVERKEHHS 1 U.IILADEVERKEHRS 

ANZAHL 1 TONNEN 

INLANDSVERKEHB 
LINIENVEBKEHR 12 466 646 569 577 009 6 629,9 2 082,9 
GELEGENHEITSVEBKEHR 6 606 14 084 14 084 122,9 122,9 
UEBERFUEHRUNG 365 

ZUSAlOIEN 19 437 660 653 591 093 6 752,8 2 205,8 
DAGEGEN OUOBER 1970 21 533 849 168 753 218 7 781,7 2 515,1 

" NOVEMBER 1969 15. 899 592 653 527 208 .6 476,9 2 067,7 
JANUAR BIS NOVEMBER 1970 265 777 8 356 580 7 446 743 74 313, 1 24 013,2 

AUSLANDSVEBKEHR 
NACH DEii AUSLAND 

LINIENVERKEHR f5 894 . 273 596 273 596 13 631,1 1·0 018,5 
GELEGENHEITSVERKEHR 1 189 84 200 84 200 404,6 404,6 
UEBERFUEHRUNG 295 

ZUSA.II.IIEN 8 378 357 796 357 796 14 035,7 10 423,1 
DAGEGEN OKTOBER 1970 10 317 507 732 507 732 15 233,2 11 510,3 

" NOVEMBER 1969 7 881 305 534 305·534 .13 023,8 9 997,8 
JANUAR BIS NOVEMBER 1970 111 a50 5 952 459 5 952 459 143 158,4 107 128,0 

AUS DEii AUSLAND 
LINIENVERKEHR 6 894 279 702 279 702 11 716,9 8 028,8 
GELEGENHEITSVERKEHR 1 318 88 176 88 176 793,2 793,2 
UEBERFUEHRUNG 166 

ZUS.lJI.IIEN 8 378 367 878 367 878 12 510,1 8 822,0 
DAGEGEN OKTOBER 1970 10 328 584 061 584 061 13 133,2 9 386,7 

II NOVEMBER 1969 7 898 308 860 308 860 11 224,4 8 276,0 
JANUAR.BIS NOVEMBER 1970 111 789 6 036 469 6 036 469 127 466,4 91 213,5 

DURCHGANG VON AUSLAND ZU AUSLAND 

ZU SA.II.II~ 2 ) 
GEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR 

X X X 3 639,7 
DAGEGEN OKTOBER 1970 X X X 3 681,1 

" NOVEMBER 1969 X X X 2 890,7 
JANUAR BIS NOVEMBER 1970 X X X 35 794,0 

UNGEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR 
LINIENVEBKEHR X . 33 247 33 247 2 859,6 2 859,6 
GELEGENHEITSVERKEHR X 2 077 2 077 270,9 270,9 

ZUSAMMEN X 35 324 35 324 3 130,5 3 130,5 
D~GEGEN OKTOBER 1970 X 48 063 48 063 3 001,6 3 001,6 

" NOVEMBER 1969 X 36 805 36 805 2 859,2 2 859,2 
JANUAR· BIS NOVEMBER 1970 X 495 986 495 986 29 148,4 29 148,4 

GF.BA.IIT~EHR. 
LINIENVEBKEHR 26 254 233 114 163 554 34 837,5 26 629,5 
GELEGENHEITSVERKEHR 9 113 188 537 188 537 1 591,6 1 591,6 
UEBERFUEHRUNG 826 

INSGESillT 36 193 1 421 651 352 091 36 429,1 28 221,1 
DAGEGEN OKTOBER 1970 42 178 1 989 <124 893 074 39 149,7 30 094,8 

" NOVEMBER 1969 31 678 1 243 852 1 178 407 33 584,3 26 091,4 
JANUAR BIS NOVEMBER 1970 489 416 20 841 494 19 931 657 374 086,3 287 297,1 

1) VGL. METH. ERLAEUT~RUNGEN ABS. 3 U. ABS. 5 TAB, I, - 2) NUR LINIENVERKEHR, 
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POST 
EINSCHL. 

6 689,3 
6 689,3 

-
-

6 689,3 

POST 
EINSCHL. 

2 711, 1 
0,3 

2 711,4 

' 205,3 
2 666,9 

28 975,1 

621,4 
· 0,2 

1 621,6 
1 487,'1 
1 587,0 

14 758,8 

2 101, 5 
25,1 

,2 126,6 
1 698,6 
1 778,4 

16 834,2 

X 
X 
X 
X 

229,7 

229,7 
208,3 
240,9 

2 135, 1 

6 663,7 
25,6 

6 689,3 
6 599,3 
6,.273,2 

62 703,2 



1 
FLUGPLATZ LINIEN-1 

HAMBURG 4 115 

HANNOVER 2 354 

BREMEN 923 

OUESSELOORF 3 Blt7 

KOELN/BONN 2 073 

l=RANKFURT 12 Oltl 

STUTTGART 2 366 

NUERNBERG 810 

MUENCHEN 4 024 

BERLIN 5 955 

ZUSAMMEN 311 508 

SONST. FLUGPL. 212 

INSGESAMT l8 720 

JAN. BIS NOV. 441t 382 

FLUGPLATZ 
815 2 T 

HAMBURG 263 

HANNOVER 268 

BREMEN 115 

OUESSELOORF 69 

KOELN/l!IONN 33 

FRANKFURT 53 

STUTTGART 332 

NUERNBERG 85 

MUENCHEN 171 

BERL 11'.1 

ZUSAMMEN 1 389 

SONST. FLUGPL. 158 

INSGESAMT l 547 

JAN. BIS NOV. 35 307 

., SONSTIGE LUFTFAHRZEUGE 

II. FLUGPLATlVERKEHlt NOV. 1970 

A. VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FlUGPLAETZEN 

l. LUFTFAHRlEUG8EWEGUNGEN NACH FLUGARTEN 

GESTARTETE UNO GELANDETE LUFTFAHRZEUGF 
GELEGENHEITSVERKEHR 

PAuscH. I TRAMP-u I uxr- u. l 1 UEl!IER-
REISE- ANFORD- NAHLUFT SONST. zus. FUEHR.-

VERKEHR 1 FLUEGE 

123 117 379 41 660 110 

134 112 80 278 601t 81 

- 11 140 II 159 15 

573 227 226 2 1 028 270 

29 lltO 217 - 386 lltlt 

395 lt61 150 130 1 136 227 

231 92 45 380 71t8 117 

11 16 52 68 147 39 

272 100 l91t ,123 689 160 

53 37 - - 90 23 

1 821 1 313 1 lt83 1 030 5 647 1 126 

17 4 499 2 522 65 

1 838 1 317 1 982 1 032 6 169 1 191 

lt9 187 17 lt62 29 045 28 710 124 404 15 735 

2. LUFTFAHRZEUGBEWEGUNGEN NACH STARTGEWICHTSKLASSEN 

UNO GEUNOETE UFTFAHRZEUGE 
••• BIS EINSCHL. ••• T 

UEl!IER 20 T 
14-20 T DAR. MIT 

ZUSAMMEN STRAHL TURB 

194 64 4 334 3 832 

116 186 2 469 2 002 

43 1 81 1157 748 

239 343 4 lt91t 4 347 

292 137 2 lltl 1 998 

286 307 12 758 12 335 

lOlt 42 2 723 2 534 

60 1 146 701t 633 

238 181 lt 2113 4•076 

1 9 6 058 5 434 

1 573 2 1 lt96 ltO 821 37 939 

403 1 163 1lt 72 

1 976 3 1 659 40 895 311 011 

22 772 3 21!11 22 134 500 51t9 461 379 

"' MOTORSEGLER, LUFTSCHIFFE. 

- 6 -

JAN. 
INSGESAMT IUS 

NOV. 

4 855 59 511 

3 039 lt2 llt9 

1 097 17 018 

5 llt5 66 290 

2 603 30 325 

13 401t 161 879 

3 201 43 694 

996 10 4'H 

4 1173 67 320 

6 068 71 134 

45 281 569 811 

799 14 710 

46 080 584 521 

584 521 

OAEHFL. 
U. SONST. INSGESAMT 
LUFTFAHR-

ZEUGE*) 

4 855 

3 039 

1 097 

5 145 

2 603 

13 ltOlt 

3 201 

996 

4 873 

6 068 

lt5 2111 

799 

46 080 

478 584 521 



FLUGPLATZ 

HAMBURG 

HANNOVER 

BREMEN 

OUESSELOORF 

KOELN/BONN 

FRANKFURT 

STUTTGART 

NUERNBERG 

NUENCHEN 

BERLIN 

ZUSAMMEN 

SONST. FLUGPL. 

INSGESAMT 

JAN. BIS NOV. 

FLUGPLATZ 

HAMBURG 

HANNOVER 

BREMEN 

DUESSELOORF 

KOELN/BONN 

FRANKFURT 

STUTTGART 

NUERNBERG 

NUENCHEN 

IIERL IN 

ZUSAMMEN 

SONST. FLUGPL. 

INSGESAMT 

JAN. BIS NOV. 

11.FLUGPLATZVERKEHR NOV. 1970 

A. VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

3. PERSONENVERKEHR 

MIT STRECKENZIEL 
IM BUNDESGEBIET AUSSERH. 

1 

DARUNTER 
ZUSAMMEN UMSTEIGER ZUSAMMEN 

75 410 

66 275 

12 544 

58 393 

30 756 

122 028 

32 156 

17 375 

57 384 

181 360 

653 681 

2 426 

656 107 

AUS D. BG. 

479 

640 

68 

1 609 

582 

llt 116 

393 

227 

296 

18 410 

11 

19 421 

33 471 

6 699 

2 937 

54 390 

16 018 

173 816 

20 717 

923 

42 503 

6 ltl5 

357 796 

357 796 

ZU:5r1:161:R 

D •. BUNDESGEB. 

1 

DARUNTER 
UMSTEIGER 
AUS D. BG. 

4 401 

180 

291 

3 004 

1 495 

35 814 

1 lt84 

109 

4 361 

51 139 

51 139 

INSGESAMT 

108 11111 

72 974 

15 4111 

112 713 

46 771t 

295 .,.,. 

52 873 

18 198 

99 8117 

187 775 

1 Oll 477 

2 lt26 

1 01'3 903 

DARUNTER 
IN 

LINIE~ 
VERKEHit 

102 673 

67 077 

15 025 

93 549 

43 040 

2511 550 

4' ,009 

17 487 

92 660 

1113 669 

918 738 

l 427 

920 165 

8 204 797 200 332 5 952 459 709 505 14 157 256 11 613 277 

Eil 

DARUNTER 
AUSSERHAL8 INSGESAMT IN 

ZUSAMMEN N. DES LINIEN-
NOE GE • ll HR 

75 095 lt 401 33 426 108 521 102 514 

66 002 180 • 608 74 610 67 521 

12 614 291 2 507 15 181 14 834 

56 162 3 004 58 1137 114 999 93 424 

31 625 l 495 17 Sll8 49 213 45 682 

121 133 35 814 172 589 293 722 259 283 

33 744 l ltll4 21 177 54 921 47 216 

18 245 109 1 •419 19 661t 19 066 

55 151t 4 361 lt5 167 100 321 119 247 

183 728 6 560 190 288 185 935 

653 562 51 139 367 1178 1,021 lt40 924 722 

2 51t5 2 545 1 549 

656 107 51 139 367 1171 l 023 9115 926 271 

II 204 797 709 505 6 036 lt69 14 241 266 11 670 702 

- 7 -

JAN. 
BIS 
NOV. 

1 '186 082 

1 103 076 

202 471 

l 61t8 A73 

581t lt50 

lt 099 888 

719 857 

235 101 

1 568 472 

2 559 469 

14 101 n9 

lt9 517 

11t l'H 256 

14 157 256 

JAN. 
BIS 
NOV. 

1 '194 673 

1 108 549 

198 819 

1 645 449 

606 1t?8 

4 117 89A 

729 393 

236 602 

1 574 964 

2 578 21t2 

14 190 917 

50 ':\49 

14 241 266 

14 241 266 



FLUGPLATZ 

HAMBURG 

HANNOVER 

BREMEN 

OUESSELOORF 

t<OELN/BONN 

!CRANKFURT 

,, l'UTTGART 

NUERNBERG 

"IUENC Hf.N 

BERLIN 

ZUSAMMEN 

SONST .FLUGPL. 

INSGESAMT 

~AN. BIS NOV. 

FLUGPLATZ 

HAMBURG 

HANNOVER 

BREMEN 

DUESSELOORF 

KOELN/BONN 

FRANKFURT 

STUHGART 

NUERNBERG 

MUENCHEN 

BERLIN 

ZUSAMMEN 

SONST .FLUGPL. 

INSGESAMT 

JAN. BIS NOV. 

II. FLUGPLATZVERKEHR NOV. 1970 

A. VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

4. FRACHTVERKEHR 

T 

EINLADUNG 
MIT STRECKENZIEL DARUNTER 

INSGESAMT 1111 LINIEN-IM I AUSSERH. O. 
BUNDESGEBIET BUNDESGEB. VERKEHR 

1 BEFOERDERT 
'IN FRACHTERN 

836,9 582,9 1 419,8 1 261t,O lt93,4 

546, l 14q, 1 6q5,1 682,'t 379,8 

37,7 19,0 56,7 56,7 -
610,9 799,q 1 400,9 1 170,1 627,5 

304,8 298,6 603,'t 561,5 279,4 

2 769,7 10 769,4 13 539,1 13 't81t, 9 8 333,2 

. 't15,1 930,8 1 345,9 1 327,5 1 027,1 

127,1 17,3 144,4 130,9 55,8 

397,5 454,7 852,3 852,2 290,2 

707,0 23,8 730,8 730,8 160,1 

6 752,8 14 035,7 20 788,5 20 261,0 11 646,4 

- - - - -
6 752,8 14 035,7 20 788,5 20 261,0 11 61t6,4 

7't 313, l lit3 158,4 217 471,6 212 123,8 119 780,7 

AusunuNG 
MIT STRECt<ENHERt<UNFT DARUNTER 

IM 1 
AUSSERH. o. JNSGESAMT IM LIN(Eflt- 1 8EFOERDERT 

BUNDESGEBIET BUNOESGEB. VERKEHR IN FRACHTERN 

715,9 730,9 1 446,8 1 305,2 543,4 

232,8 156,8 389,6 309,8 245,8 

79,2 31,7 110 ,9 110,8 o,o 

511,4 930,5 1 't41,9 l 056,2 757,5 

275,2 393,7 668,9 625,0 218,5 

2 266,2 9 054,4 11 320,7 11 265,2 7 668,6 

493,4 500,l 9q3,5 861,5 601,6 

173,3 65,9 239,2 189,l 67,4 

498,5 595,7 1 094,2 1 066,7 440,7 

1 506,5 50,3 1 556,7 1 556,7 281,4 

6 752,2 12 510, 1 19 262,4 18 346,4 10 824,9 

0,6 - 0,6 0,5 -
6 752,8 12 510,1 19 263,0 18 346,8 10 824,9 

74 313, 1 127 466,5 201 779,6 1.94 103,8 116 490,8 

- 8 -

JAN. 
BIS 
NOV. 

14 263, 9 

6 042,2 

1 145,3 

15 ?65,2 

6 358,2 

140 253,2 

13 415,7 

1 662,6 

10 127, l 

8 q32,9 

217 466, 3 

5,3 

217 't71,6 

217 471,6 

JAN. 
BIS 
NOV. 

13 137,0 

4 399,7 

1 378,9 

14 200,0 

5 926, 7 

122 839, l 

10 413,8 

2 231,0 

11 761,2 

15 471,2 

201 758,7 

20, 9 

201 779,6 

201 779,6 



FLUGPLATZ 

HAMBURG 

HANNOVER 

BREMEN 

OUESSELDORF 

KOELN/BONN 

FRANKFURT 

STUTTGART 

NUERNBERG 

MUENCHEN 

BERLIN 

ZUSAMMEN 

SONST.FLUGPL. 

INSGESAMT 

JAN. BIS NOV. 

FLUGPLATZ 

HAMBURG 

HANNOVER 

BREMEN 

DUESSELDOAF 

KOELN/BONN 

FRANKFURT 

STUTTGART 

NUERNBERG 

MUENCHEN 

BERLIN 

ZUSAMMEN 

SONST.FLUGPL. 

INSGESAMT 

JAN. BIS NOV. 

1,. FLUGPLATZVE"KEHR NOV. 1970 

A. VERKEHR AUF AUSGENAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

5. POSTVEaKEHA 

T 

E 1111 &nllNC 

„IT STRECKENZ I El 1 DARUNTER 
IM 1 AUSSEAH. D. 1 INSGESAMT IM LINIEN- 1 BEFOEADEAT 

BUNDESGEBIET BUND_ESGEB. VERKEHR IN POS TFL ZGN 

, 276,8 73,1 349,9 349,9 124,4 

118,8 3,8 122,6 122,6 80,0 

58,1 2,2 60, 3 60,0 41,4 

132,7 80,1 212,8 212,8 -
185,2 21,0 206,2 206,2 132,6 

1 083,4 1 267,0 2 350,4 2 350,2 1 16 3, lt 

154,7 74,0 228,6 228,6 l't3,7 

113,8 0,3 lllt,1 l l't, 1 78,1 

193,4 97,5 290,9 290,9 134,0 

394,5 2,7 397,2 397,2 194, l 

2 711,4 l 621,6 lt 333,0 4 332,5 2 081,5 

o,o - o,o - -
2 711,4 1 621,6 4 333,1 4 332,5 2 081,5 

28 915,2 llt 758,7 43 733,8 43 710,l 20 532,7 

AUSLADUNG 
HIT STRECKENHERKUNFT 1 1 OARIINTER 

IH . 1 AUSSERH. D. 1 INSGESAMT 
1 

IM LINIEN- 1 BEFOERDERT 
BUNDESGEBIET BUNDESGEB. VERKEHR IN POSTFLZGN 

195,4 60,6 256,1 255, 8 111,5 

99,6 13,6 113,2 108,0 6,3 

40,2 1,9 42,1 ltZ, 1 34,4 

57,9 55,9 113, 8 108,1 5,7 

l46,0 19, 1 165, 1 165,1 123,6 

l 197,2 l 772,2 2 969,4 2 966,3 1 731, 1 

196,8 110,lt 307,2 307,2 264,6 

86,lt 0,2 86,6 86,6 65,9 

220,6 86,3 306,9 295,9 166,1 

471,2 6,4 477,6 lt77,6 130,3 

2 711,4 2 126,6 4 838 ,o 4 812,6 2 639,6 

o,o O,O o,o 

2 711,4 2 126,6 4 138,0 4 812,6 2 639,6 

28 975,2 16 834,0 45 809,2 45 762,8 23 489,5 

- 9 -

JAN. 
BIS 
NOV. 

3 590,4 

1 279,8 

632, 1 

2 306,6 

2 090,3 

22 793,0 

2 283,5 

1 142,1 

3 161,6 

4 454,4 

43 7.,.3,6 

0,1 

lt 3 733,8 

43 733, 8 

_J JAN. 

1 
BIS 
NOV. 

2 964,3 

1 333,5 

516,5 

l 366,2 

1 628,8 

26 299,0 

2 583,8 

881,3 

3 3'H, 7 

4 904,0 

45 809,2 

0,1 

45 809,2 

45 809,2 



II. FLUG,LATZVERKEHII NOV. 1970 

A. VERKEHR AUF AUSGENAEHLTEN FLUG,LAETZEN 

6 •. DURCHGANG 

FLU6'UTZ NOV. IEAICHTSNON 
ONNEN 

HAMBURG 7 609 u, ,oo 3"6·" " 027,9 7'3.8 568,7 

HANNOVER 2 210 33 195 117,3 269,3 "3,0 539,5 

IIREMEN 6 119 ,z 160 100,2 611'1,7 16,1 11',9 

OUESSELDORF " 81' 75 369 273,1 2 583,9 22,6 271," 

KOELN/IONN 7 157 71 656 "2",3 3 697,3 27,5 217,6 

FRANKFURT 36 012 "9" 108 3 519," 3" 01", l 388,3 2 776,7 

STUTTGART 7 556 10" l°" 630,2 • "23,2 117,9 157,1 

NUONIIERG ,602 5 "92 30,9 82,3 2,5 3,b 

MUENCHEN 11 701 18" "37 t.71,6 7 102,9 161,7 19·7, 3 

BERLIN "83 

ZUSAMMEN 83 852 l 205 30" 6 lH,O 61 588,5 85", l b 918,8 

SONST. FLUGPL. 

INSGESAMT 83 852 l 205 30" 6 lH,O 61 588,5 85", l 6 918,8 

JAN. IIIS NOV. l 205 30" 61 581,5 6 918,1 

B. VERKEHR AUF SONSTIGEN FLUGPLAETZEN •) 

LAND GESTARTETE 
1 

ZUSTEIGER UND GEST.ARTETE 
1 

ZUSTEIGER LUFTPJ.HRZEUGE LUJ'TPJ.HRZEUGE 
FLUGPL.lTZ FLUGPLATZ 

ANZAHL ilZ.lHL 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 560 930 SIEGEN/SIEGERLAND 37 69 
WESEir-ROEMERW.ARDT 37 60 FLENSBURG-SCHAEFERHAUS 28 45 

HARTENHOLM 19 68 HESSEN HELGOLAND 62 397 471 713 
KIEir-HOLTENAU 43 14 BREITSCHEID 113 165 LUEBECK-BLANKENSEE 105 7 
RENDSBURG-SCHACHTHOLM 1 2 EGELSliCH 28 15 
ST.MICHAELISDONN 9 12 U.S SEir-C.lLDEN 154 527 
ST.PETER-ORDING 2 - REICHELSHEIM 176 6 
UETERSEN 1 -WESTERLAND/SYLT 271 359 RHEINL.lND-PJ'.lLZ 86 76 WYK AUF FOEHR 19 26 

HllMMERICH 1) 3 3 
NIEDERSACHSEN 2 886 4 212 SAJ!'FIG-liSSENHEIM 1) 73 70 

SOBERNHEIM 1 ) 5 -
BORKUM 152 377 WORMS 5 3 
BRAUNSCHWEIG 18 49 
EMDEN 133 412 liDEN-WUERTrEMBERG 196 267 HODENHAGEN 136 -JUIST 254 354 liDEll-liDEN-OOS 27 60 LEER 1) 1 569 2 182 DOIUUESCHIB'GEN 20 27 NORDDEICH 2) 286 286 FRIEDRICHSHAJ!'EN 18 -NORDEN-HAGE 124 202 HEUliCH 12 18 NORDERNEY 30 28 IU.RLSRUHE-FORCHHEIM 27 38 NORDHORN-KLAUSHEIDE 10 4 JtOB'ST.llll'Z 18 15 OLDENBURG 4 6 M.llllillEIM-NEUOSTHEIM 7 19 SALZGITTER-DRUETTE 1 - MOSliCH-LOHRB.lCH 15 45 WANGEROOGE 65 129 N.lBERlf/TEOK 9 -WILHELMSHAVEN 104 183 OFFE!IBURG 43 45 

BREMEN 26 89 BAYERN 181 183 
BREMERHAVEN 26 89 .lUGSBRUG 6 4 

B.lD WOERISHOFEN 3 6 
NORDRHEIN-WESTFALEN 771 502 BAYREUTH-BIJIDL. BERG. 3 -BRUCK/OFF. 5 5 

AACHEN-l1ERZBRUECK 20 5 COBURG-BRAB'DENSTEINSE. 12 7 
ALTENA-HEGENSCHEID 20 35 H.lSSFURT 8 -
BAD OEYNHAUSEN 69 - HERZOGEN.lUR.lCH 11 -
BIELEFELD-WINDELSBL. 12 9 HOF-PIRK 8 26 
BONN-HANGELAR 19 - JESEl!IWANG 6 6 
DINSLAKEN 11 - KJMPTEIIT-DUR.lCH 87 96 
DORTMUND-WICKEDE 46 110 KIRCHDORF/IBN 9 -
ESSEN-MUELHEIM 112 73 KULMBJ.CH-ESPICH 3 2 
KOELN-BUTZWEILERHOF 11 - WILDBERG B. LINDAU 7 18 
MARir-LOEMUEHLE 1 - WUERZBURG/SCHENKENTU1!M 13 13 
MESCHEDE-SCHUEREN 70 -
MOENCHENGLADBACH 84 33 SilRLülD 
MUENSTER-OSNABRUECK 27 24 
MUENSTER-TELGTE 141 -
NEHEIM-HUESTEN 48 84 
RHEINE-ESCHENDORF 6 - IJISGES.lMT 5 177 6 972 

*
1 
l DA.RUNTER 402 STARTS UllD 2 426 ZUSTEIGER, DIE IM VERlCEllR .lUJ' .lUSGEWJ.EIILTEI !'LUGPLilTZEN NOCHMALS ENTHALTEN SIND. -

JULI BIS NOVEMBER 1970. - 2) OKTOBER UllD NOVEMBER 1970. 

- 10 -



111. VERKEHRSLEISTUNGEN NOV. 1970 

FLUEGE FLUG-KM PERSONEN-KM FRACHT-TKM POST-TKM 
VEllKEHRSART 

ANZAHL 1 000 

VERKEHR INNERHALB D!S BUNDESGEBlETES 

LINIENVERKEHR 12 466 4 220 238 151 2 776 984 
GELEGENHEITSVERKEI« 1 831 399 5 276 49 0 
UEBERFUEHRUNGSFLUEGE 365 100 

ZUSAMMEN 14 662 4 719 243 427 2 825 98/t 

GRENZUEBERSCHREITENDEll VERKEHR - ABGANG 

LINIENVERKEHR 6 894 1 482 66 099 3 832 lt03 
GELEGENHEITSVERKEHR l 189 276 20 lt76 164 0 
UE8ERFUEHRUNGSFLUEGE 295 69 

ZUSAMMEN II 378 1 828 86 571t 3 996 403 

GRENZUEBERSCHREITENDER VE~KEHR - ANICUNFT 

LINIENVERKEHR 6 89/t 1 496 68 298 3 418 lt99 
GELEGENHEITSVERKEHR 1 318 304 21 339 189 3 
U~BERFUEHRUNGSFLUEGE 166 ltO 

ZUSAMMEN 8 378 1 839 89 637 3 607 502 

GESAMTVERKEHR 

LINIENVERKEHR 26 254 7 198' 372 51t8 10 025 1 885 
GELEGENHEITSVERKEHR 4 338 979 lt7 091 403 4 
UEBERFUEHRUNGSFLUEGE 826 208 

INSGESAMT 31 ltl8 8 386 ltl9 638 10 428 1 889 

JAN. BIS NOV. ltOlt 080 106 676 6 113 110. 106 738 18 001 

VERKEHRS-

1 

JAN. 

1 

ANGEBOTENE ANGEBOTENE AUSNUT711NG C:l!D an 
LEISTUNGEN BIS GESAMTKAPA- SITZl»UTZ- I 14 PERS.- 1 VERKEHR 

VERKEHRSART GESAMT-TKM 11 NOV. ZITAETS-TKM, KM · VERKEHR INSGESAMT 
1 000 0/0 

VERKEHR INNERHALB DES IIUNOESGEBIETES 

LINIENVERKEHR 27 571t 335 365 lt7 901 422 225 57 58 
GELEGENHEITSVERKEHR 576 10 729 1 371 12 540 45 ltlt 

ZUSAMMEN 28 151 346 094 lt9 272 43/t 765 56 57 

GRENZUEBERSCHREITENOER VERKEHR - ABGANG 

LINIENVERKEHR 10 114/t 130 890 20 165 136 536 lt8 53 
GEL EGENHEI'TSVERKEHR 2 212 64 820 3 137 26 721 78 71 

ZUSAMMEN 13 056 195 709 23 302 163 257 53, 55 

GRENZUEBERSCHREITENOER VERKEHR - ANKUNFT 

LINIENVERKEHR , 10 71t6 128 699 20 489 137 033 lt9 52 
GELEGENHEITSVERKEHR 2 326 65 535 3 26/t 27 465 79 72 

ZUSAMMEN 13 072 l91t 233 23 753 164 lt98 51t 54 

GESAMT VERKEHR 

LINIENVERKEHR 49 164 59/t 953 118 556 695 79/t 53 55 
GELEGENHEITSVERKEHR 5 114 lltl 083 7 712 66 726 73 67 

INSGESAMT 54 279 736 036 96 327 762 521 55 56 

JAN. BIS NOV. 736 036 1 197 629 9 699 825 63 61 

11 PKM PLUS FRACHT-TKM PLUS POST-TKM - Cl PK'M • 0,1 TKMJ. 

- 11 -



IV.PERSONENVEllKEHll NOV. 1970 

A. VERFLECHTUNG INNERHALB DES IUNDESGEBIETES 

1. ZU- BZW. AUSSTEIGER NACH STRECKENHERKU~TS- UND STllECKENZJELFLUGPLAETZEN •I 

VON STIi ECKEN-
HEllK.-FLUGPL. HA!II HAJ BRE DUS sn NUE !IIUC BEil UEB INSGESAIIT 

HAlll!UltG 61 552 395 1 121 5 310 20 •03 2 232 914 5 599 31 390 533 75 410 

HANNOVER 562 393 322 655 231 • 270 2 003 594 999 51 172 74 66 275 

BREMEN 560 3-H 632 54 6 756 1 7 4 166 20 12 544 
1 

DUESSELDOltF II 777 736 714 7 111 11 714 5 929 2 553 10 2311 16 360 2114 511 393 

KOELN/IIONN 4 769 234 5 II 6 1103 714 116 6 052 11 932 123 30 75b 

FRANKFURT 20 723 II 502 6 1160 11 5411 6 570 297 9 231 6 1!60 15 553 35 640 244 122 028 

STUTTGART 2 927 1 1149 4 1159 739 II 344 1133 5 264 11 3211 B 32 156 

NUERNBERG 530 410 2 1147 72 6 611 152 250 6 502 1 17 375 

MUENCHEN 5 409 2 134 9 932 6 11511 16 023 279 1117 74 15 233 255 57 384 

BERLIN 30 2113 50 754 4 349 16 593 11 596 35 564 11 512 6 1161 13 1145 3 tel 360 

SONST .FLUGPL. 494 91 29 260 114 1411 10 2 273 5 2 426 

INSGESAMT 75 095 66 002 12 674 56 162 31 625 121 133 33 744 111 245 55 154 1113 7211 2 545 656 107 

• I EINSCHL. UIISTE lGElt, VGL. METH. EltLAEUTEltUNGEN~ 

2. RETSENDE NACH HERKUNFTS- UND ENOZIELFLUGPLAETZEN •I 

VON HERKUNFTS NACH ENDZTELFLUGPLATZ 
FLUGPLATZ HAM HAJ IIRE DUS CGN FRA STR NUE MUC 8ER UEB INSGESA"IT 

HAMBURG 61 3112 370 6 6119 4 719 13 396 3 421 330 5 637 31 174 590 67 769 

HANNOVER 226 393 102 439 144 2 604 2 416 653 2 346 50 999 115 60 407 

BREMEN 3411 23b 336 51 2 697 630 244 009 4 1711 20 9 749 

DUESSELDORF 6 955 637 574 7 1111 5 050 5 613 2 1134 9 003 ·16 2119 234 41! 284 

KOELN/IIONN 3 927 209 15 20 1 724 016 433 5 9114 11 943 124 25 395 

FR ANKFUllT 111 159 7 005 5 230 9 419 4 974 297 5 544 5 235 11 976 35 7114 226 103 1!49 

STUTTGA"T , 501 2 347 5b0 4 11211 947 4411 1133 111 449 11 510 8 26 449 

NUERNIIERG 1 l'H 533 244 2 1120 359 1123 16 152 1b 6 517 1 12 732 

"UENCHEN 5 1109 2 bOl 1141 9 229 6 567 10 201 1199 154 74 15 329 243 51 947 

RE"LIN 29 544 50 7411 4 350 16 513 11 5115 32 815 11 469 6 854 13 670 3 177 551 

SONST.FLUGPL. 494 91 29 1 249 114 148 10 2 273 5 2 415 

JNSGESAIIT 70 215 65 1112 12 315 51 549 29 5411 71 203 31 1167 17 909 50 497 1113 7211 2 534 5116 5lt7 

. , OHNE U!IISTEIGE~ VGL. !IIETH. ERLAEUTElt~GEN • 
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tV. PERSONENVERKEHR NOV. 1970 

•• VERFLECHTUNG IM GRENZUE8Elt$CHREITENDEN VERKEH~ 

1. ZUSTEIGEIII NACH STIIIECKENHERKUNFTSFLUIPLAETZEN UNO STIii ECK ENZ I ELLAENDERN 

NACH STIIIECKEN- VON STIIIFCKENHERKUNFTSFLUGPLATZ 
ZIEUANO CGN RA S R NUE MUC IIER UEB INSGESAMT 

Fll'JNUNO 1 730 5 l 281t 11 3 030 

SCHWEDEN 1 1108 2 21t 215 l 1 it99 lt2 201 3 792 

NORWEGEN 537 ltO 16 213 3 166 8 lltO 1 123 

OAENEMARK 5 866 167 2 2 899 527 5 561 298 62 908 llt4 16 lt31t 

GR IIIIIITANN 6 321 2 790 1 533 11 21t6 5 307 16 lt35 2 91t5 229 ,. 292 2 067 53 165 

IRLANO 30 156 285 9z 5 558 

NI ED ERL ANDE 5 lt51 llt 327 1 399 29 7 500 371t 2 021 6 18 121 ' 
BELGIEN l 159 6 2 l 51t2 693 6 11011 939 9 l l31t 12 292 

LUXEMBURG 91 l 772 ,. 12 l 879 

FR ANKRE ICH 2 512 139 3 6 529 2 738 llt 761 3 021t 92 ,. HO l 075 35 613 

SPANIEN 2 179 2 551 11 9911 788 llt 300 ,. lt21 3 291t' 2 018 41 549 

PORTUGAL 301 2 203 239 2llt 2 957 

!IIALTA 72 -72 

SCHWEIZ 2 166 ,. 30 6 766 l 1129 12 910 3 295 23 7 532 561 35 116 

OfSTERREICH l 890 3 9 OO't 728 3 561 105 14 292 

ITALIEN 586 3 932 l 322 12 517 361t 12 ,. 271t 7 21t Ol't 

GRIECHENLAND 61t 3 9 2 610 72 ,. 1 027 3 789 

TUERKEI 317 1103 ,. 237 515 3 lt80 2 133 383 3 890 275 17 033 

JUGOSLAWIEN 70 51t5 ,. 055 lt2 l 509 6 221 

UNGARN 101 l 035 260 1 396 

TSCHECHOSLOW lt5 l 203 l 248 

RUMAENIEM 160 71 9llt 162 l 307 

BULGARIEN 325 325 

POLEN llt7 735 1182 

SOWJETUNION 286 286 

EUROPA zus. 31 797 6 519 2 937 53 265 13 987 121 720 19 939 8llt 39 253 6 263 296 lt91t 

LIBYEN 138 27 165 

TUNESIEN 10 612 81t0 5116 12 3 060 

ALGERIEN 31t 34 

MUOKKO 51t6 220 l 9 776 

SENEGAL 1 75 82 

SI ERIIIA L EOME 1 1 

LIBERIA 12 llt 26 

GHANA 5 168 173 

NIGERIA 190 190 

KAMERUN llt8 llt8 

VARC AEGYPTI 13 't20 73 506 

·suDAN lt6 6 52 

AETHIDPIEN 353 14 367 

UGANDA 102 22 124 

KENIA 39 1 758 5 215 2 017 

TANSANIA lt3 9 52 

RHODESIEN 6 6 

MAURITIUS 90 90 

SUEDAFR IKA 57 791 70 1 918 

AFRIKA zus. 10 663 82 1 763 239 1 017 12 9 793 

KANADA ll 176 l 781 10 l 978 

VER STAAT 0 707 170 299 lt25 29 889 388 l 136 l'tO 34 154 

VER STAAT w 20 ll l 187 l 218 

MEXIKO 117 354 6 477 

PANAMA 10 10 

JAMAIKA 55 55 

CURACAO 6 6 

PUEIITO IIIICO 32 32 

TR INIO.U. TOB 9 9 

VENEZUELA lllt 114 

SURINAM 5 5 

BRASILIEN 135 l 075 210 

UIIUGUAY 66 66 

ARGENTINIEN 20 573 593 

KOLUIIBIEN 201t 201t 

ECUADOR 71 71 

PERU 188 188 

BOLIVIEN lt6 46 

CHILE " 189 193 

AIIIEII IKA zus. 862 170 321 1 742 35 854 lt04 1 136 lltO ltO 629 

ZYPERN. lt2 42 

lll!ANON 6 533 8 213 760 

ISRAEL 2 859 380 21tl 

JOIIIOAMI EN 53 53 

SYRIEN 69 59 128 

IRAK 2 50 23 75 

IIIIAN lt7 3 730 2 lt06 188 

KUWAIT 112 112 

BAHREIM 
,. 4 

SAUDU"AI! l't2 2 16 160 

PAKISTAN 11 533 51t4 

AFGHANI STAM ltlt5 't45 

INOIEN 123 151 921 195 
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IV. PERSONENVERKEHR NOV. 1970 

11. VERFLECHTUNG IM GRENZUEIIERSCHREITENDEN VERKEHR 

1. ZUSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND STRECKENZIELLAENDERN 

NACH STRECKEN- VON 
ZIELUND HAJ IIRE DUS NUE MUC IIER UEII INSGESAMT 

CEYLON 377 377 
BIRMA 30 30 
THAILAND 14 1 021 042 
VIETNAM, S- 9 9 
SINGAPUR 165 165 
INDONESIEN 163 163 
PHILIPPINEN 30 30 
HONKONG 465 465 
CHINA,TAIWAN 1 l 
JAPAN 540 141 18 633 332 

ASIEN zus. 710 ,141 207 7 394 10 2 l 097 9 561 

AUSTRALIEN 109 
' 
- l 0115 125 1 319 

AUSTR.-oz.zus. 109 1 0115 125 1 319 

INSGESAMT 33 lt711 6 699 2 937 51t 390 16 0111 173 1116 20 717 1123 lt2 503 6 ltl5 357 796 

2. AUSSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSLAENOERN l!ND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN 

VON STRECKEN- NACH STRECKEN 
HERKUNFTSLAND M HAJ IIRE DUS CGN NUE l'IUC- IIER UEB INSGESAl'IT 

FINNLANO l 21t5 1 31t4 11 2 600 
SCHWEOEN 1 lt07 121 11 l 625 79 3 21t3 
NORWEGEN 703 29 29 55 6 1122 
DAENEl'IARK 5 lt21 263 3 305 651 6 llt7 3116 62 904 lit4 17 2113 
GR IIRJTANN 6 1101 3 lt57 l 340 11 ltlt9 5 OH 16 691 2 71t9 309 lt 1173 l 9311 51t 635 
IRLAND 156 101 260 65 llt 596 
NIEDERLANDE 5 1192 303 1 096 1 570 7 115 311 60 2 051 II 111 406 
BELGIEN l 21t8 2 2 1 610 576 6 5112 l 388 907 12 315 
LUXEMIIURG 93 l 631 lt 3 l 731 
FRANKREICH 3 006 126 3 6 1171 2 961 llt 693 3 Oll 172 lt 1101 l 131 36 775 
SPANIEN 2 173 2 7211 13 658 l 131 15 816 lt 752 173 2 885 1 947 lt5 333 
PORTUGAL 393 2 lltl 193 371t 3 108 
l'IALTA 115 72 187 
SCHWEIZ 2 047 31 37 6 715 l 983 11 769 3 281 293 7 062 lt93 33 711 
rJESTERREICH 1 405 75 9 513 921 47 3 657 111 15 729 
1Tll1EN 696 lt 166 6311 13 lt45 1 571 6, 3 830 116 25 lt96 
GR JECHENLAND 62 48 lOlt lt5 3 916 83 1 031t 5 292 
TUERKEJ 1 160 967 5 102 521 lt 150 1 lt70 50 7 676 281 21 3111t 
JUGOSLAWJ EN 69 ltl9 3 929 115 129 1 6211 6 259 
UNGARN 107 997 38 19 '31tl 1 502 
TSCHECHOSLOW 29 1 451 1 ltllO 
PUMAENIEN 112 90 1 607 16 157 l 952 
BULGARIEN 332 7 339 
POLEN 119 863 15 997 
S OWJ ETUN ION 1311 230 3611 

EUROPA zus. 32 0116 II 190 2 507 57 231t llt 9110 126 396 20 270 l 3711 lt2 349 6 153 311 51t3 

LIBYEN 13 113 llt lltO 
TUNESIEN 19 113 906 33 l 723 lllt '403 95 3 376 
ALGERIEN lt9 5 54 
'4AROKKO l ltll7 219 12 719 
SENEGAL 5 137 142 
SIERRA LEONE 26 26 
L JBERIA 6 13 19 
GHANA 243 21t3 
Nll;ERIA 226 226 
VARI AEGYPTI ltl7 167 5114 
SUOAN 7 20 27 
AETHIOPJEN 111 239 257 
UG*NDA 32 9 ltl 
KENIA 70 1 0113 ltl 73 267 
UNSANU " 4 411 
"AURITIUS 101 101 
SUEDAFRIKA 1111 l 329 511 lt75 

AFRIKA zus. 19 113 9112 ,1511 6 269 3311 ltl 760 95 8 745 

KANADA 25 91 l 772 l 111111 
VER STAAT 0 655 335 417 1161 26 770 541 l 111 312 32 002 
VER STAAT II 14 3 9 1 lt25 l lt51 
MEXIKO 125 ltltO 565 
PANAl'IA lt lt 
JAl'IAIKA 411 lt8 
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JV. PERSONENVERKEHR NOV. 1970 

11. VERFLECHTUNG JM GRENZUEIIERSCHREJTENDEN VERKEHR· 

2. AUSSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSLAENDERN UND STRECKENZJELFLUG,LAETZEN 

VON STR F(K EN- NACH STRECKENZJELFLUGPLAETZEN 
HFPKUNFTSL A•tn HA'4 HAJ IIRE DUS CGN FIIA STR NUF J4UC l!ER UEI! lNSl'.;ESAMT 

CURACAO 36 36 
PUEP TO RICO 16 16 
TRJNJO.U.TO!I 6 6 
VENEZUFLA 311 311 
SURJNAM II 8 
l!RASJL JEN 54 1 163 217 
URUGUAY 33 33 
ARGENTI NJEN 14 495 509 
KOLUMl!I EN 132 6 1311 
ECUADOR 57 11 611 
PERU 1911 4 202 
IIOLJVIEN 51 51 
CHILE 195 7 202· 

AMERIKA zus. 694 335 420 2 154 32 11117 569 1 111 312 311 4112 

ZYPERN 52 52 
L ll!ANON 13 25 1177 259 1 17't 
ISRAEL 182 153 l 335· 
JORDAN! EN 112 112 
SYRIFN 117 115 17? 
IRAK 10 ltl lt3 94 
IRAN 26 19 11211 377 250 
KUWAIT 63 1"7 210 
l!AHREIN 5 5 
SAUOURAI! 12 119 30 161 
PAKISTAN 626 626 
AFGHANISTAN 711 18 
INDIEN - 128 577 705 
BIRIU 26 26 
THAILAND . 31 61111 719 
SIIIIGAPUR 10 232 242 
INOONES IEtl II 74 82 
PHILIPPINEN 8 8 
HONKONG 4"7 447 
JAPAN 578 201 597 376 

AS JEN zus. 627 201 296 6 1103 947 II 874 

AUSTRAL! EN 231t 234 

Aus111.-oz.zus. 231t 231t 

INSGF5AMT 33 426 8 608 2 507 58 1137 17 588 172 5119 21 177 l 419 lt5 167 6 560 367 878 

3. REISENDE NACH HEPKUNFTSFLUGPLAFTZEN UND ENDl!EllAENDERN 

NACH ENDZ I Fl - VON HERKUNFTSFLUGPLATZ 
UND HAM HAJ 8RE ous CGN FRA STIi NUE MUC RER U~B •NSGESA"l 

FJNNLANl'l 1 329 2? 6 281 811 166 109 63 167 31 3 262 
SCHWEDEN 2 156 lC\7 74 l 583 11111 426 411 1611 730 102 6 945 
NORWEGEN l 202 69 31t 't99 81 357 122 50 226 17 2 657 
OAENEMARK 2 709 ?')1 ltO l 419 463 " 698 355 176 558 39'3 11 018 
GR BRITANN 5 943 ? 795 494 10 416 4 689 16 008 2 632 451 4 753 2 2't7 51 428 
IRLAND 110 19 18 265 62 326 64 16 139 7 1 026 
ISLAND 14 l 1 2 24 36 II l 7 94 
NIEDERLANDE 3 961 246 8911 070 55 6 0116 1117 lt57 1 935 354 15 879 
IIELGI EN l 412 235 116 2't4 419 " 11611 25, 30't l 030 238 11 119 
LUXEM8URG 85 77 23 142 6 l 229 63 37 101 37 l 800 
FRANKREICH 2 742 905 503 5 836 2 453 10 1130 2 1116 657 4 773 1 297 32 812 
SPANIEN 3 389 2 922 228 12 650 l 231 11 509 4 7117 2511 3 661 2 199 • 42 834 
PORTUGAL 174 711 90 553 11" 1 387 400 73 392 59 3 320 
MALTA 3 ? 12 5 96 6 3 30 157 
GI 8RAL TAR l l 
SCHWEIZ 2 257 640 382 6 100 7"7 8'376 2 098 569 5 6911 250 29 117 
OESTERPEICH 620 3~1 l'tl l 9'10 553 5 996 819 120 2 31'1 463 13 276 
ITALIEN 340 5';} 320 4 432 ·1 739 9 394 543 370 3 't52 299 23 440 
GR I ECHENL ANO 250 102 46 476 220 l 785 321 43 6114 39 3 966 
TUERKEI 407 837 16 4 341 597 3 363 2 20_, 410 3 7112 3111 17 276 
JUGOSLAWJFM 257 151 51 943 120 3 268 302 65 l 295 't8 6 500 
UNGARN 64 43 11 275 11 766 41 21 292 2 1 592 
TSCHECHOSLOW 82 41 28 7~,6 82 765 49 13 53 6 1 375 
RUMAENIFN 68 16 11 ~llft 122 654 45 30 1211 17 l 399 
BULGART ~N 37 15 60 23 229 16 10 44 l lt35 
POLEN 30 19 5 85 211 511t 31 e ltl 2 946-
SO WJ ETUN !ON 17 II 1 111 25 267 411 l't 41 503 

EUROPA zus. 31 653 10 449 4 543 55 ~40 15 394 95 399 21 361 4 3117 36 325 9 't26 284 177 
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YV. PFRSONENYERKEHR NOV. 1970 

B. VERFLECHTUNG IM GltENZUEBl!RSCHltEITENDEN YERKEHII. 

3. REISENDE NACH HERKUNFTSFLUGPUF.TZEN UND ENDZI_aUENDEIIN 

NACH ENDZIEL-
LAND STR NUE IIUC l!FII. UEB INSGESAMT 

LIBYEN 11 19 4 27 7 120 II 2 32 1 231 
TUNESIEN 40 28 5 706 66 l 757 35 20 632 22 3 311 
ALGE1UEN 24 10 4 84 13 'l9 35 3 31 303 
MAROKKO -,4 30 l6 77 33 514 2!111 7 !19 0911 
MAUIIETANIEN l 2 3 2 II 
MALI 3 3 6 
SENEGAL 2 16 lB 911 4 21 159 
GAMBIA l 4 5 
GUINEA l'tlaT 2 2 
GUINEA IIEP l 2 l 2 6 
SI EIIIIA LEONS: !I l 4 9 4 23 
LIBERIA 13 l 26 2 24 2 l 6 l 76 
ELFENIIEIN-K 13 3 6 4 20 2 !I 53 
OBEIIYOl TA 2 2 
NtGElt • l l l 3 
TSCHAD l 5 1 3 10 
GHANA 39 5 5 22 15 111 14 4 11 234 
TOGO 2 l 3 5 12 l 24 
DAHDME 6 1 4 4 2 3 26 
NIGERIA '' 4 3 11 H 121 16 7 29 263 
KAMEIIUN 3 l 1 153 9 3 176 
ZENT AF IIEP 1 2 1 4 
GABUN 3 l 6 3 7 1 21 
KONGO IIEP l 2 4 1 II 
KONGO DEM R l l 6 1 23 2 14 411 
ANGOLA 4 5 2 l 12 
YARUEGYPTI 32 4 1 53 21 364 19 6 107 3 604 
SUDAN 4 l 3 6 11 21 4 l 11 62 
SOMALI-K FR 2 l l 4 
AETHIOPIEN 12 11 11 1 339 19 1 11 l 413 
SOMALIA 7 7 
UGANI•,\ 5 5 2 7 47' II 27 l 102 
KENIA 15 4 4 62 211 l 7011 l3 10 2311 3 2 085 
RUANDA 2 2 3 7 
BUIIUNDI 5 l 6 
TANSANIA 211 2 13 14 17 11 l 12 99 
SAMIIU 4 4 3 4 4 14 4 7 44 
MOSAMBIK l 1 7 l 2 12 
MADAGASKAR 1 II a 7 2 4 2 32 
IIEUNION 1 2 3 
IIHODESIEN 1 4 3 5 1 6 20 
MAURITIUS 12 5 13 61 2 2 95 
SUEDAFRIKA 159 111 37 uo 152 1 1119 130 34 296 16 2 280 

AFIUKA zus. 523 222 124 353 4112 6 947 611 106 1 5611 51 11 987 

KANADA 1118 911 70 250 274 1 420 1116 43 227 20 2 776 
YEII STAAT 0 l 393 531 291 l 169 1 697 27 117 1 261 3211 2 471 573 36 831 
VER STAAT W 176 411 55 1113 111 l 317 150 50 335 a 2 433 
MEXIKO 411 20 3 66 151 3117 311 9 60 5 7117 
GUATEMALA 17 l 2 10 9 II 2 6 2 57 
HDNOUIIAS REP 4 1 3 II 
HONDUIIAS IIR 1 4 21 6 11 33 9 1 6 3 101 
EL SALVADOII 3 ... 3 9 3 1 19 
NICAIIAGUA 9 9 
COSTA IIICA 16 2 111 2 7 45 
PANAMA 13 5 1 II 4 31 
JAMAIKA 1 4 4 11 4 42 6 l II 1111 
HAITI IIEP 2 l 1 1 5 
WESTINDIEN 6 11 6 9 33 
GUADELDUPE 7 13 5 5 30 
CURACAO 2 1 2 3 2 11 
DOMINIK REP 6 5 l 2 14 
PUEIITO IIICO 11 1 7 6 32 2 3 3 l 66 
TRJNJO.U.TOII 1 1 l 2 9 2 l 17 
KUl!A 5 5 5 3 2 20 
VENEZUELA 22 II 5 37 22 112 15 2 36 2 -; 261 
GUAYANA l l 2 
SUIUNAM 2 l 3 1 7 
IIRASILIEN 265 46 29 199 1611 700 133 16 190 19 1 765 
PAIIAGUAY 1 1 1 3 1 7 
URUGUAY II 3 3 6 13 44 9 10 9 1 106 
ARGENTINIEN 66 14 6 36 74 490 57 14 77 6 1140 
KOLUMBIEN 23 4 3 11 23 192 7 19 3 2115 
ECUADOII 20 3 l 16 69 4 1 114 
PEIIU 24 15 13 24 23 1011 11 3 24 4 249 
IIOLIYJEN 3 1 5 10 45 l 3 9 1 711 
CHILE 50 14 11 15 26 163 14 2 30 3 3211 

AMERIKA zus. 2 394 1117 527 2 093 2 664 32 337 1 920 487 3 532 652 47 423 

ZYl'EIIN 2 1 1 2 7 42 6 9 70 
• LJIIANON ~II 10 11 42 39 431 35 3 1211 7 754 

ISIIAEL 60 111 22 72 123 1135 74 9 446 15 1 674 
JOIIDANIEN 1 l 6 6 51 3 5 73 
SYIIIEN 3 5 1 II II 63 6 72 1 167 
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IV. PERSONENVERKEHR NOV. 1970 

11. VERFLECHTUNG IN GRENZUEIERSCHREITENPEN VERKEHR 

3. REISENDE NACH HERKUNFTSFLUiP~AETZEN UND ENDZJELLAENOERN 

NACH ENDZIEL-
LAND HA!'I HAJ IIRE ous STR NUE !'IUC BER UEB INSGESAMT 

IRAK l l 3 13 "' "'9 7 l 32 111 

III.AN 157 31 13 101 35 608 "'3 19 390 15 l •12 

KUijAIT 10 "' l 10 4 81 2 6 12 130 

BAHREIN l 12 1 . llt 

KATAII. 1 2 3 

,SAUOI ARAB 13 1 5 27 21 87 "' 6 36 7 207 

JENEN,S- 5 5 

!'IASKAT O!'IAN 2 8 10 

PAKISTAN 27 3 30 27 53 1•2 7 6 33 6 934 

AFGHANISTAN 5 2 2 171 1 181 

INOIEN 179 35 26 80 215 768 "'7 17 95 6 468 

NEPAL 1 3 5 1 1 Jl 

CEYLON 3 1 1 375 '1 13 394 

IIIRl'IA 1 6 2 " 28 3 .r,4 

THAILAND 77 6 "' 35 36 809 18 33 3 022 

LAOS 1 
l 

KA!'IBODSCHA 2 2 

VI ETNA!'l,S- 111 4 2 2 9 

VI ETNA!'l,N- l l 

!'IALAYSIA " "' 2 6 8 H '5 l 44 

SINGAPUR 80 17 6 27 17 150 15 " 29 345 

INOCJNESIEN 26 18 2 12 15 1"9 7 12 l 21t2 

PHILIPPINEN 19 1 11 8 51 5 2 25 122 

HONKONG 62 8 10 15 23 378 35 4 25 8' 568 

CHINA,TAlijAN 3.r, l 5 10 11 2 "' 7 5 79 

JAPAN 669 69 18 598 75 488 127 50 302 18 2 414 

RIUKIU IN 2 l 3 

KOREA, S- 17 15 " 7 2 5 52 

ASIEN zus. l 501 242 l61t 143 728 6 'tll 462 137 718 87 12 593 

AUSTRALIEN 158 16 15 "'7 29 971 188 13 121 8 566 

NEUSEELAND 8 1 6 4 5 16 40 

OZEANIEN BR 2 l 3 

NEUKALEDON 2 2 

POLYNES FR l 3 5 

AUSTR.-oz. zus. 168 17 15 57 34 971 193 13 ·140 8 616 

INSGESA!'IT 36 239 11 747 5 373 59 886 19 302 142 065 24 547 5 130 43 283 10 224 357 1,96 

C. REISENDE 1!11 PAUSCHALFLUGREISEVERKEHR NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENDZIELLAENOERN *I 

NACI-' ENDZ .-LAND VON HERKUNFTS FLUGPLATZ 
BZW. FLUGPLATZ 'iAH HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE HUC Bfl\ um INSGESA~T 

INNERHALB DES 
8UNCESGEBIETES 363 137 735 744 338 518 4C 2 875 

FINNLAND 66 26 92 

SCH•EDEN 70 70 

GR BRIT ANN 863 238 486 228 l 815 

0-R. *GB 536 119 429 228 l 312 

NI ED ERL ANllE 110 110 

FRANKREICH 191 106 297 

SPANIEN 2 179 2 551 10 108 600 5 1194 3 689 2 397 2 018 29 436 

DAR. PHI 913 748 2 958 383 l 051t 889 627 494 8 066 

AGP 139 89 91t0 823 921 2 912 

LPA 569 897 2 610 111 l 885 674 593 073 8 412 

TCI 558 817 2 9"'9 l 939 148 l 107 451 8 969 

PORTUGAL llt5 283 239 214 881 

DAR. *PT 133 283 239 655 

SCHWEIZ 12.r, 561 685 

ITALIEN 366 378 744 

TUERKEI l 150 585 3 957 502 370 104 669 8 337 

DAR. IST l 150 585 3 957 502 370 104 669 8 337 

JUGOSLAWIEN 70 210 66 346 

RUHAENI EN 71 38 109 

SOWJETUNION 166 166 

EUROPA zus. 3 465 3 136 15 6"'9 671 7 1"7 5 298 104 4 705 2 913 43 088 

TUNESIEN 10 596 l 196 402 12 2 216 

DAR. TUN 350 242 12 604 

DJE 10 21t6 954 402 612 

MAROKKO 259 220 9 498 

KENIA 39 961 103 103 

OAR. HBA 39 77', 103 916 

AFRIKA zus. 10 635 2 ltl6 220 514 12 3 807 

*l VGL. HETH. ERLAEUTERUNGEN. 
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IV. PERSONENVERKEHR NOV. 1970 

C. REISENDE IM PAUSCHALFLUGREISEVERKEHR NACH HEltKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN *I 

NACH ENDZ.-UND 
II. FLUGPLATZ HAl'I HAJ IIRE DU STR NUE MUC IIER UEB INSGESAMT 

VER STAAT 0 240 21t0 
DAR. JFK 240 21t0 

AMERIKA zus. 240 21t0 

IR•N 125 125 
DAR. THR 125 125 

PAKISTAN 120 120 
DAII. LHE 120 120 

INlllEN 72 72 

CEYLON 355 355 
DAR. CMII 355 355 

THAILAND 309 309 

DAII. IIKK 309 309 

ASIEN zus. ,- 156 "" 125 9111 

INSGESAMT , 121 3 293 17 019 671 11 403 5 156 lOlt 5 162 2 925 ltO 50 991 

. , VGL. METH. EllLAEUTERUNGEN • 
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GEGEll'STilD 
DER 

UCHWEISUNG 

BINNENVERKEHR VERSilD - EMPF.ill'G 
GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR 

VERSA.ND 
EMPFANG 

DURCHGANGSVERKEHR VON AUSLlND 
ZU AUSLAND 

GEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR 
UNGEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR 

GESilTVERKEHR 

V, GUETERY]lRWB NOVEMHR 1970 
A, ENTWICKLUNG DES GUETERVERXEHRS 

BERICHTS- VORMONAT VORJ.AHRES-
MONAT MONAT 

TONNEN 

HAUPTVERDHRSBEZ;!;EHUNGEN 
2 205,8 2 515,1 2 067,7 

10 423,1 11 510,3 9 997,8 
8 822,0 9 386,7 8 276,0 

3 639,7 3 681,1 2 890,7 
3 130,5 3 001,6 2 859,2 

28 221,0 30 094,9 26 091,4 

C 0 

iTilU.lR iTiltJil 
BIS NOV, BIS IOV. 

1970 1969 

24 013,2 20 955,0 

107 128,0 98 004, 1 
91 213,5 82 009,0 

35 794,0 31 410,2 
29 148,4 28 268,0 

287 297, 1 260' 646, 3 

BEFOERDERUNG NACH GUETERABTEILUNGEN DES GUETERVERZEICHNISSES 
LJ.Ni>WIRTSCH, ERZ, U. 
AND, N.AHRUNGSMITTEL 
FESTE MIN. BRENNST, 
MINERALOELERZGN, U, il, 
ERZE, METALLABFilLLE 
EISEN, NE-METALLE 
STEINE U. ERDEN 
DUENGEMITTEL 

il. 1 709,3 957,3 · 1 565,3 17 894,5 14 768,0 
420,2 335,2 293,0 3 773,i 3 419,9 

CHEM, ERZEUGNISSE 
AND, HALB- U.FERTIGERZ, 
BES, TRANSPORTGUETER 

0,2 o,o 0,2 2,7 2,1 
15,1 16,7 12,1 161,7 191,5 
0,4 0,3 3,0 9,6 13,6 

107,9 107,5 121,9 408,2 603,1 
24,3 24,1 13,4 229,9 210,6 
0,2 0,1 0,7 5,7 18,7 

011,2 077,6 912,1 11 976,7 11 151,1 
16 a29,8 19 154,9 15 992,1 173 245,0 153 883,7 
4 971,9 5 419,7 4 318,5 49 441,3 47 116,3 

ZUS.AMMEN 25 090,5 27 093,3 23 232, 1 258 148,9 232 378,5 

ANTEIL DER GUETERABTEILUNGEN AM GESAMTVERKEHR IN~ 
LANDWIRTSCH. ERZ. U. il, 6,8 3,5 6,7 6,9 6,4 
.lND. NAHRUNGSMITTEL 1, 7 1,2 1,3 1,5 1,4 
FESTE MIN, BRENNST. o,o o,o 0,0 o,o o,o 
MINERALOELERZGN. U·, AE. 0, 1 o, 1 0, 1 o, 1 o, 1 
ERZE, METALLABFAELLE o,o o,o o,o o,o o,o 
EISEN, NE-METALLE 0,4 0,4 0,5 0,5 0,7 
STEINE U. ERDEN o, 1 0, 1 0,1 0, 1 0, 1 
DUENGEMITTEL o,o o,o o,o o,o o,o 
CHEM. ERZEUGNISSE 4,0 4,0 3,9 4,6 4,8 
AND. H.!LB- U.FERTIGERZ, 67, 1 70,7 68,8 67, 1 66,2 
BES. TRANSPORTGUETER 19,8 20,0 18,6 19,2 20,3 

ZUSAMMEN 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 

BEFOERDERUNG AUSGEW.lEHLTER GUETER1)2) 
SCHNITTBLUMEN (T,A, 099) 822,5 250,6 768,9 7 488,9 5 790,0 
KRÄP'TFAHRZEUGE (T.A, 910) 921,4 993,8 746,9 9 436,3 9 063,9 
ELEKTROERZGN. (931) 2 055,7 2 654,9 858,0 22 449,8 17 866,2 
BUEROMASCHINEN (T,A. 939) 976,8 1 096,5 814,5 9 818,8 7 125,2 
SONST.N,EL.M.lSCH.ANG.(T.A. 939) 3 636,8 4 218,9 3 457,6 39 801,1 37 403,6 
G.1RNE, GEWEBE U.il. (962) 1 195,7 1 314,1 1 069, 7 11 675,2 9 147,6 
BEKLEIDUNG (T.A. 963~ 1 367,2 1 560, 1 983,5 9 986,9 8 170,6 
DRUCKEREIERZGN. (974 2 126,0 2 506,5 2 164,4 24 065,1 20 884,5 
FEINMECH.,OPT.ERZGN. (T,A, 979) 782,6 808,6 846,0 8 211,8 8 231,1 
SAMMELGUETER U.A. (999) 4 846,4 5 294,2 4 212,1 47 906,8 45 644,0 
UEBRIGE GUETER 6 359,4 6 395,1 6 310,5 67 308,2 63 051,8 

ZUSAJIMEN 25 090,5 27 093,3 23 232, 1 258 148,9 232 378,5 

ANTEIL DER .A.USGEWAEHLTEN GUETER AM GES.üf'fVERKEHR IN ~1)2) 
SCHNITTBLUMEN (T,A. 099) 3,3 0,9 3,3 2,9 2,5 
KRAFTFAHRZEUGE (T.A. 910) 3,7 3,7 3,2 3,6 3,9 
ELEKTROERZGN. (931) 8,2 9,8 0,0 8,7 7,7 
BUEROM.lSCHINEN (T.A. 939) 3,9 4,0 3,5 3,8 3,1 
SONST.N,EL,MASCH.ANG,(T.A. 939) 14,5 15,6 14,9 15,4 16,1 
G.1RNE, GEWEBE U,AE, (962) 4,8 4,8 4,6 4,.5 3,9 
BEKLEIDUNG (T.A, 963~ 5,4 5,8 4,2 3,9 3,5 
DRUCKEREIERZGN, (974 8,5 9,3 9,3 9,3 9,0 
FEINMECH.,OPT,ERZGN. (T.A. 979) 3,1 3,0 3,7 3,2 3,6 
SAMMELGUETER U,A, (999) 19,3 19,5 18,1 18,6 19,6 
UEBRIGE GUETER 25,3 23,6 27,2 26, 1 27, 1 

ZUSAMMEN 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 

1 ) OHNE UNGEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR. - 2) GUETERGRUPPEN BZW. TEILE AUS GUETERGRUPPEN, 
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' .c.u- l+} D.C.ff, 

illl,lH)rlE ( - ) 
BIRICHTSJ.AHR 

GEGEN VORJ.AHR 

" 
+ 14,6 

+ 9,3 
+ 11,2 

+ 14,0 
+ 3,1 
+ 10,2 

+ 21,2 
+ ·10,3 
+ 28,6 
- 15,6 
- 29,4 
- 12,2 
+ 9,2 
- 69,5 
+ 7,4 
+ 12,6 
+ 4,9 
+ 11, 1 

+ 29,3 
+ 4, 1 
+ 25,7 
+ 37,8 
+ 6,4 
+ 27,6 
+ 22,2 
+ 15,2 
- 0,2 
+ 5,0 
+ 6,8 
+ 11,1 



V. GUETERVERKEHR NOV. 1970 

e. GUETERVERKEHR NACH HAU,TVERKEHRSl!EZIEHUNGEN 

1. GUETERHAU,TGRU,,EN UNO GUETFRAl!TEILUNGEN *I 

TONNEN 

VERKEHR GRENZ- GESA"TVER-
NR. GUETERHAUPTGRU,'E INNERH.OFS UEBERSCHREITENOER KEHR OHNE DURCHGANGS- NClVE"IIIEP 

GUETERABTEILUNG . II l!SGEB. VERKEHR OURCHGANCS- VERKEHR 11 OA". IN 
V R • •E"'F• VERSAND EM,FANG VERKEHR FPACHTERN 

00 LEBENDE TIEPE 6,3 22,9 23,5 52,7 10,lt 63,0 24,? 825,'I 314,0 
01 GETREIDE 0,2 o,o 0,3 0,0 D,3 0,0 4,8 1,5 
02 KARTOFFELN o,o o,o D,O 0,0 2,2 1,2 
03 FRUECHTE,GE"UESE 4, l 23,2 1113,7 211, l 167,5 378,6 231,7 4 769,4 2 634,5 
04 TEXTILE ROHSTOFFE o,o 43,0 7,5 50,6 0,4 51,0 45,8 2115,6 204,4 
05 HOLZ UNO KOIIK o,o O,lt o,o 0,4 0,3 0,8 o,o 12,5 4,1 
06 lUCKERRUEBEN 0,3 
09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 39,5 71,3 9110,7 091,5 124,1 l 215,6 683,7 11 994,4 6 546,4 

LANOWIRTSCH.ERZ.U.AE ZUS 50,0 161,0 l 195,5 l 406,5 302,7 l 709,3 985,4 17 894,5 9 7011,0 . 
11 ZUCKER o,o 0,0 0,3 0,3 O,O 0,3 o,o 7,6 ~.o 
12 GETRAENKE 2,4 9,9 11,6· 23,9 1,3 25,2 10,11 291,1! 134,0 
13 ANO.GENUSS"ITTEL u.a 1,5 63,2 ,.,.,., 109,6 31!,lt 148,0 107,5 761t,5 31t5,9 
14 FLEISCH,EIER,"JLCH 9,2 21,1 1,.,.,4 171t,7 53,3 228,0 60,5 2 450,4 775,9 
16 GET"EIOE U.AE.ERZGN. o,8 1,3 5,3 7,4 1,2 8,5 5,3 153,3 111, 3 
17 FUTTERMITTEL 0,5 1,3 2,4 4,2 2,4 6,5 2,3 59,5 11,2 
18 Ofl SAA TFN, FETTE ANG. O, 1 0,9 1,0 2,0 1,7 3,7 2,3 46,5 18,4 

ANO.NAHRUNGS"JTTEL zus llt,5 97,6 209,1! 321,9 98,3 lt20,2 1811,1! 3 773,6 369,1! 

21 STEINKOHLE,-BRIKETTS o,o O,O O,O o,o 1,3 0,7 
22 BRAUNKOHLE U.A.,TORF 0,0 o,o 0,1 O,O o, 1 o,o 1,3 1,1 
23 KOKS 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 O, 1 

FESTE "IN.BRENNST. ZUS 0,0 0,2 0,2 O,O 0,2 0, 1 2,7 1,'I 

31 ~!JHES EROOEL 0,0 0,0 o,o 1,5 0,8 
32 KR~FTSTOFFE,HEIZOEL o,o 0,8 4,0 4,9 0,1 5,0 2,8 46,0 26,8 
33 NA <:~-,RAFFINERIEGAS 0,1 1,8 0,9 2,11 0,2 3,0 2,9 29,0 24,7 
34 "JNERALOELERZGN.ANG. 0,1 ,.,9 1,6 6,6 0,5 7,1 ,.,9 85,2 54,2 

"INERALOELERZGN.U.AE zus 0,2 7,6 6,5 14,3 0,9 15,1 10,5 161, 7 106,5 

41 EISENERZE O,O 0,0 0,1 0,1 O,O 2,8 1,2 
45 NE-METALL ERZE o,o o,o 0,1 o,o 0,1 0,1 6,5 1, 2 
46 EISEN-,STAHLAl!FAELLE o,o 0,1 0,2 0,2 0,4 o,o 

ERZE,HETALLABFAELLE zus 0,1 0,2 0,3 o, l 0,4 0,1 9,6 2,5 

51 ROHEISEN,-STAHL 0,3 1,0 0,4 1,7 0,4 2,1 0,5 55,1 30,7 
52 SUHLliALl!ZEUG 0,1 9,0 1,3 10,4 2,4 12,1! 8,0 178,3 110,5 
53 STAB-,FORHSTAHI. U.A. 0,2 1,4 1,1 2,6 1,6 lt,2 2,4 65,0 41,9 
51t STAHLBLECH,l!ANOSTAHL 0,3 0,4 3,3 4,0 0,9 4,9 3,0 63,6 47,9 
55 ROHRE,GIESSEREIERZGN 1,3 9,0 6,6 16,8 3,9 20,6 10,6 314,9 170,3 
56 NE-METALLE,-HALl!ZEUG ,., 1 25,5 22,9 52,5 10,8 63,2 36,1 731,2 425,4 

EISEN,NE-HETALLE ZUS 6,3 46,2 35,5 III!, 0 19,11 107,9 60,6 1 408,2 1126,7 

61 SANO,KIES,l!l"S,TON 0,1 1,6 1, 7 0,0 1,7 1,2 26,4 20,8 
62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 0,2 0,0 0,2 O,O 0,3 0,1 10,3 7,3 
63 Alffl.STEINE U.ERDEN 0,5 4,1 5,9 10,4 1,0 11,5 3,7 136,B 48,2 
64 ZEMENT ,KALK o,o 0,1! 0,3 1,1 0,3 1,4 0,9 18,2 13,7 
65 GIPS 0,4 0,0 
69 ANO.MIN.BAUSTOF~E 0,1 8,6 0,7 9,4 0,0 9,4 9,0 37,8 22,2 

STEINE U.EROEN ZUS 0,6 13,8 8,5 22,9 1,4 24,3 14,9 229,9 112,1 

71 NAT.DUENGEMITTEL 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 2,3 1,9 
72 CHEM. OIJENGEM ITT El 0,2 0,2 o,o 0,2 0,1 ~.4 1,0 

DUENGEMITTEL ZUS 0,0 0,2 0,2 0,0 0,2 0,1 5,7 2,9 

111 CHEM.GRUNOSTOFFE U.A 1,9 511,2 30,0 90,1 24,3 114,5 77,6 3011,4 965,9 
82 ALUMINIUMOKYD o,o 0,0 o,o 8,2 7,2 
113 BENZOL,TEER U.AE. 0,2 0,1 0,3 0,7 1,1 0,9 2,8 1,2 
84 ZELLSTOFF,ALTPAPJER 0,0 0,0 0,0 8,1 3,q 
119 ANO.CHE".ERZEUGNISSE 16,7 4711,4 234,3 729,3 166,3 895,6 48~,6 10 649,1 6 249,5 

CHEM.EPZEUGNISSE zus 11!,9 536,6 264,3 819,8 191,3 011,2 562,0 11 976,7 7 227,7 

91 FAHRZEUGE 11,2 641,1! 362,2 022,1 167,2 1 189,3 809,2 12 669,8 8 886,5 
92 LANDMASCHINEN o,o 17,4 ,.,2 21,6 2,6 21t,2 19,7 211, 5 166,6 
93 EL.ERZGN.,NASCHINEN 311,4 3 787,1! 851,5 5 950,7 990,2 6 940,9 4 656,6 74 8116,7 49 1155,6 
91t EIIM-WAREN U.A. 25,4 208,5 141,9 375,11 77,6 453,4 261,5 4 476,3 2 488,8 
95 GLAS-U.A.NIN.WARFN 2,2 77,9 19,l 99,2 12,9 112,1 55,8 l 454,6 908,1 
96 LEDER-U.TEXT1LWAREN 177,3 875,1 5311,5 2 590,9 663,1 3 254,0 1 707,6 27 664,3 14 6711,1 
97 SONSTIGE WAREN ANG. 013,2 l 1102,lt 4011,7 4 224,3 631,7 " 1156,0 2 318,4 51 8111,9 23 931,1 

ANO.HAL 11-U.FERT IGERZ zus l 547,7 7 410,9 5 326,0 14 2114,6 2 545,3 16 1129,8 9 1128,7 17'3 245,0 100 915,0 

BES.TRANSPORTGUETER zus 567,6 2 149,2 775,3 4 492, 1 lt79,I! 4 971,9 3 056,7 49 441,3 21! 8~4,o 

ZUSAM"EN 2 205,11 10 423,1 II 1122,0 21 450,1! 3 639,7 25 090,5 llt 707,11 251! 148,9 149 155,2 

DURCHGANGSVERKEHR 21 3 130,5 1 554,3 29 148,4 12 793,0 

INSGESAMT 2· 20·5,11 10 lt23,l II 1122,0 21 450,8 3 639,7 28 221,0 16 262,1 287 297,3 161 948,2 

., METH& ERLAE~Tl!RUNGEN~ -4 l l G EaROCH ENER DUIICHGANGSVERK EHR. -4 21 UNG!IROCHENER IIJRCHGANGSVERKEHR. 
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Y, GUETERYERKEHR NOV, 1'70 

1, GUETERYERKEHII NACH HAU,TVERKEHttSIEZIEHUNGEN 

2, GUETF.RGAUPl'EN ., 
TONNEN 

VERKEI« GllENZ.- GESAIIITYEII-
NIi, GUETEIIGIWl'l'E INNERH,DES UEIE~SCHIIE1TENDEII KEHII OHNE DURCHGANGS-

IIUNDESGEII, RK R DUII C HGANG S- VEIIKEHII 11 
VEPS,sFMPF, VERSAND E141'FANG YEIIKEHII 

001 LEIIENDE Tl EIIE 
PFEIIDE,FSEL 0,6 1,5 2,0 ?,O 2,0 40,0 26,1 

RINDVIEH 6,1 6,1 6,1 6,1 6,1 6,1 

KAELIIEII 
6,7 6,7 

SCHAFE,Z IEGEN 
,,9 3,4 

SCHWEINE 
0,1 o,o 

FEIIKEL 0,7 0,2 0,9 0,9 0,7 0,9 0,1 

GEFLUEGEL 0,9 1,11 O, 1 2,7 0,9 3,6 0,6 63,0 31,8 

AND, TIERE Z,ERNAEHR 5,3 2,7 

ZOOTIEIIE 5,4 13,11 21,7 41,D 9,5 50,4 14,11 699,4 236,7 

Oll IIEIZEN,MENGKDII.N O,O o,o 0,0 o,o 0,0 1,2 0,6 

012 GEIISTE 0,3 o,o 

013 IIOGGEN O,O 

OH HAFEII 
0,1 0,0 

015 MAIS O,O o,o o,o o,o o,o 0,5 0,0 

016 II.EIS 0,2 o,o 0,2 o,o 0,2 O,O 1,7 O,? 

019 SONST.GETREIDE o,o O,O o,o 1,1 0,7 

020 KARTOFFELN O,O O,O o,o o,o 2,? 1,?. 

031 ZJTIIUSFIIUECHTE o,o O,O 1,3 1,3 0,4 1,7 34,2 1e,n 

035 JNO,FltlSCHE FII.UECHTE 3,1 1,9 100,3 106,0 33,3 139,4 113,6 1 652,3 1195,5 

039 FIIISCHE,GEFR.GEMUESE 0,3 21,3 112,1 103,7 133,7 237,4 148,1 3 0112,11 l 721,0 

041 IIOLLE,TIERHURE 0,1 0,1 0,2 O, l 0,4 o, 1 a,0 4,3 

042 IIAUMIIOLLE 0,2 1,9 2,2 0,1 2,3 1,9 26,1 p,6 

043 SYNTH.TEXTILFASERN O,O 42,4 2,4 44,1 O,? 45,0 42,6 224,11 176·,9 

045 AND.PFL.TEXTILFASEII.N 0,3 2,6 2,, 2,9 1,2 111,1 11,7 

049 LUMPEN U.AE. 0,5 0,5 o,o 0,5 7,7 0,9 

051 FASERHOLZ 
0,0 o,o 

052 GRUBENHOLZ 
0,9 0,9 

055 SONST,IIOHHOLZ 0,0 O,O O,O O,I) o,o 3p9 0,2 

056 AND,!IEAIIB,HDLZ 0,4 0,0 0,4 0,3 0,7 5,0 2,1 

057 BRENNHOLZ, KOIIK U,AE, 0,0 o,o 0,1 0,1 2,7 0,9 

060 ZUCKEIIRUEeEN 
0,3 

091 H•EUTE,IIOH,FELLE 
HAEUTE,ROH 1,7 5,3, 7,0 4,0 11,0 5,3 19813 118,4 

PELZFELLE,ROH 2,2 25,1 103,2' 130,6 33,2 163,11 91,6 1 9114,5 11?6,7 

•BFAELLE 1,11 2,2 4,5 11,5 8,5 3,11 30,0 9,3 

092 KAUTSCHUK,ROH 0,1 2,5 1,1 3,7 0,1 3,8 2,1 69,6 46,1 

099 PFL,U,TIER,ROHST,ANG 
SCHNITTIILUMHI 29,4 6,11 743,6 779,11 42,7 822,5 487,6 7 41111,9 4 534,11 

NATUIIDlERME 0,7 11,1 66,9 71,7 34,3 113,1 51,1 1 152,4 477,6 

UE!IR, ROHSTOFFE 5,2 21,9 56,0 113,1 9,9 93,0 42,0 1 070,6 333,6 

111 ROHZUCKER o,o O,Q O,O O,O 0,3 0,0 

112 RAFFINIERTER ZUCKEII. o,o O,O O,O O,O 5,8 3,0 

113 MELASSE 0,0' 0,3 0,3 0,0 0,3 0,0 1,5 0,1 

121 l'OST,IIEJN 0,2 4,2 6,0 10,3 0,3 lC,6 5,5 117,9 74,0 

122 !IIER 0,11 4,1 0,0 5,0 0,1 5,1 1,3 62,e 5,6 

125 ANO.ALKOH,GETRAENKE 0,9 1,5 4,4 6,11 0,3 7,1 3,5 69,5 41,B 

1211 ALKOHOLFll.,GETII.AENKE 0,5 0,1 1,2 1,11 0,6 2,4 0,6 41',7 12,7 

131 KAFFEE 0,4 0,9 1,5 2,9 24,6 27,4 25,6 62,4 36,4 

132 KAKAO,KAKAOERZGN. O,O 1,1 0,1 1,3 0,2 1,4 0,4 10,5 2,1, 

133 TEE, GEIIUEIIZE 0,7 4,1 4,11 2,7 7,5 3,3 102,9 '14,2 

134 ROHTABAK,TABAKAIIFALL 0,2 0,9 2,11 3,9 2,6 6,5 o.~ 52,~ 12,CI 

135 TABAKWAREN 0,2 1,3 4,1 5,5 4,11 10,3 6,1 9\,6 48,5 

136 ZUCKEII.IIAIIEN,HONIG 0,0 6,5 0,1 7,3 0,1 7,5 6,0 44,7 32,4 

139 SONST.NAHRUNGSMITTEL 0,7 51,'I 31,3 113,9 3,4 117,3 65,2 399,7 l 7'l .~ 

141 FLEISCH,FIIISCH,GEFR, 2,1 1,0 20,5 23,6 5,3 211,9 20,1 267,0 169,'I 

142 FISCHE,FRJSCH,GEFII., 5,1 7,5 104,7 117,3 37,3 154,6 25,9 l 2711,0 1 ?.5,8 

143 FRISCHE MILCH,SAHNE 0,1 o,o o,o 0,2 O,O 0,2 O,O 7,6 4,5 

144 MIL CHEII.Z GN. 0,5 0,8 ~.7 5,0 6,11 11,11 4,5 75,l 2'h3 

145 ANo.s,EtSEFETTE 0,1 o,o 0,1 0,1 0,1 ... o 1,0 

146 ElER 0,2 11,11 0,0 17,0 3,4 ?0,4 ~.1 706,6 418,1, 

147 ANO, Fl EJSCHWAIIEN 1,0 2,2 2,3 5,5 0,3 5 ,11 1,4 67,8 25,9 

148 FISCHKONSERVEN U,AE. o, 2 0,7 5,2 6,0 0,2 6,2 ?.,7 44,4 7,6 

161 MEHL,GIIIESS,GIIUETZE 0,0 0,1 0,4 0,5 0,1 0,5 0,3 '1,7 1,a 

162 MALZ o,o 0,0 o,o 0,0 0,0 0,5 0,5 

163 SDNST.GETIIEIDEERZGN, 0,3 0,4 0,6 1,3 0,5 1,11 1,1 47,9 35,6 

164 OISTERZGN, 0,5 0,5 4,1 5,1 11,5 5,6 3,11 76,'1 38, 

165 GETll.,HUELSENFIIUECHTE 0,1 O,D 0,1 0,1 O,O 1,7 0,1 

166 ANO,GEMUESEEIIZGN, o,o 0,1 0,2 0,3 0,1 0,4 14,5 ,.,q 
167 HOPFEN o,o 0,2 0,0 0,2 0,0 0,2 0,0 11,6 0,7 

171 STROH,HEU 
o,o 

172 OELKUCHEN U,AE, 1,1 o,o 

179 SONST.FUTTERMITTEL 0,5 1,3 2,4 4,2 2,4 6,5 2,3 511,3 11,2 

1111 OELSAATEN-fRUECHTE 0,1 0,3 o,o 0,4 0,4 o,o 1,9 0,1 

1112 SONST,OELE,FETTE o,o 0,5 1,0 1,5 1,7 3,3 2,'I 44,6 18,3 

•I VGL, HETH. ERLAEUTEIIUNGEN.· - 11 GE!III.OCHENEII DUllCHGANGSVERKEHII. 
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V. GUETEllVEIIKEHII NOV. 1'70 

11. GUETEIIVEIIKl!Hlt NACH H,UlflTVERKEHltSIIEUEHUNRN · 

z. GUETl!IIIIIU,,IEN •t 

TONNEN 

GRENZ- GESAMTVl!II-
NR. GUETERGII.U"E UEll!IISCHREITENDER ttEMlt IIHNE DURCHGANC;S-

VERKEHR DUIICMG&NH- VEIIKl!HII 11 
VERSAND !M' NG V!ttKl!Hll 

211 S TE t NIU!+ll E o,o O,O o,o o,o 1,2 0,6 
213 STEtNKOHLENllltKETTS 0,1 0,1 

221 IIIIAUNKOHLE 0,0 O,O 0,1 O,O O, l o,o 0,4 0,2 
223 BRAUNKOHLENIII.IKETTS O,O O,O 0,9 0,1 
224 TottF o,o 

231 STEINII.OHLENKOKS o,o 
233 l!UUNKOHLENKOKS 0,1 0,1 0,1 0,1 0, 1 0,1 

310 ROHES ~DOEL o,o 0,0 O,O 1,5 0,8 

321 MOTORENBENZtN u.aE. 0,2 2,1 2,4 0,1 2,5 Z,2 29,6 19,3 
323 ANO.KRAFTSTOFFE o,o O,O o,o 0,1 0,0 0,1 O,O 5,9 3,5 
325 OIESfLOEL,L.HEtZOEL 0,0 0,6 1,8 2,4 O,O 2,5 0,5 10,2 4,0 
327 SCHWERES HEtZOEL 0,2 o, 1 

330 NATUR-,RAFFINERIEGAS 0,1· 1,1 0,9 2,1 0,2 3,0 2,9 29,0 24,7 

3-U SCHMtEROELE,-FFTTE 0,1 4,9 1,5 ,., 0,5 7,0 4,1 73,7 45,9 
343 BITUMEN U.AE. o,o o,o 0,1 0,1 O,O 2,0 1,6 
349 AND.MtNEIIALOELERZGN. o,o O,l 0,1 O,O O,l 0,1 '9,5 6,7 

410 EISENERZE o,o O,O 0,1 0,1 o,o 2,8 1,2 

451 NE-HETALLABFAELLE 0,0 0,0 0,0 0,1 O,O 0,1 O,O 
452 KUPFERERZE 0,1 
453 BAUXtT,ALUMINIUMERZE o,o o,o o,o 0,8 0,3 
455 MANGANERZE 1,9 O,l 
459 SONST.NE-HETALLEIIZE 

URANKONZENTRAT U.AE o,8 0,?. 

SONST.NE-MATALLERZE o,o O,O o,o o,o 2,7 0,6 

462 EISENSCHIIOTT Z.VERH. o,o 
463 SONST.EIS~NSCHROTT 0,2 O,O 
465 EISENSCHLACKEN VERH. O,O 0,0 O,O O,O 
466 HOCHOFENSTAUB 0,0 
467 SCHWEFELKIESABBRANO 0,1 0,1 0,1 0,1 

512 ROHEISEN U.AE. 0,3 0,3 O,O 0,3 O,O 2,8 0,2 
513 FER ROL EG. ANG. O,O 
515 ROHSTAHL 0,3 0,7 0,4 1,4 0,4 1,8 0,5 52,3 30,5 

522 GEW.STAHLHALIIZEUG B,O 6,9 
523 SONST.STAHLHALBZEUG 0,1 9,0 1,3 10,4 2,4 12,8 1,0 170,4 103,6 

532 WARM GEW.FORMSTAHL o,8 0,2 
533 KALT GEW.FORMSTAHL o, l o,o 0,1 O,l O,O 22,6 21, l 
535 WALZORAHT 2,4 1, II 
53t SONST.EISENDRAHT 1,2 1,1 2,2 1,6 3,8 2,4 35,2 17, 8 
537 SCH1ENENOBERIIAUMAT. 0,1 0,2 0,3 -0,3 4,0 1,0 

542 GEW.STAHLIILECHE 0,2 0,3 1,2 1,6 o,o 1,6 0,4 6,5 3,5 
5"3 SONST .STAHLBLECHE 0,1 O,l 0,4 0,6 O, l 0,7 0,4 11,4 6,9 
5"5 WARM GEW.BANOSTAHL 0,2 0,2 0,8 1,0 0,11 6,2 5,3 
546 SONST.IIANOSTAHL O,O 0,1 1,5 1,, 1,6 1,5 39,4 32,2 

551 ROHRE U.AE. 0,6 8,6 3,8 13,0 3,6 16,7 8,0 275,7 159,7 
552 GIESSEREJERZGN.U.AE. 0,7 0,3 2,8 3,8 0,2 .... o 2,6 39,2 10,5 

561 KUPFER,-LEG. 0,1 o,o 0,2 0,1 0,2 O,l 12,5 7,l 
562 ALUMINIUM,-LEG. 1,3 2,2 3,7 7,3 3,9 11,2 7,4 137,3 82,4 
563 BLEI ,-LEG. 0,2 0,0 
564 ZINK ,-LEG. 0,0 0,0 o,o o,o o,o 1, II 1, 2 
565 SONST.NE-METALLE 

SILBER,PLATIN 0,2 2,8 1,9 4,9 0,3 5,2 1,0 511,8 13,9 
ANO.NE-!!ETAllE 0,1 2,0 4,11 7,0 o,8 7,11 5,3 139,2 116,7 

5611 NE-METALLHALBZEUG 2,,. 111,3 12 ,4 33,l 5,7 38,11 22,3 "181,4 234,2 

611 INDUSTRIESANO 0,3 0,1 
612 ANO.SANO U.KJES 0,1 0,1 0,1 2,3 0,6 
613 81MSSAND,-KIES o,o o,o 
614 LEHM, TON 0,1 1,5 1,6 O,O 1,6 1,2 23,6 20,0 
615 SCHLACKEN,ASCHEN ANG O,l 0,1 0,1 0,2 

621 STEIN-,SALINENSALZ 0,2 o,o 0,2 O,O 0,3 O, l 8,6 5,9 
622 SCHWEFELKIES,UNGER. 0,5 0,5 
623 SCHWEFEL o,o O,O o,o 1,1 0,9 

631 ZERKLEINERTE STEINE O,O O,O O,O 2,8 0,5 
632 NATURWERKSTEINE O,O 0,3 O,l 0,5 O,O 0,5 0,2 19,4 6,5 
633 GIPS-U.KALKSTEIN 2tl 0,5 
634 KREIDE O,l 
639 S0NST.ROHM1NERAL1EN 0,5 3,7 5,7 9,9 1,0 lltO 3,4 112,3 40,8 

641 ZE!!ENT o,o o,e 0,3 1,1 0,3 1,4 0,9 16,0 11,6 
6"2 KALK 0,0 o,o 0,0 o,o 2,2 2,1 

650 GIPS 0,4 o,o 

'*I VGL. METH. EIILAEUTERUNGEN. - 11 GEUOCHENElt OUIICHGANGSVEIIKEHlt.-
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VERKEHR 
NR. GUETERGRU"E INNERH,DES 

BUNDESQEB. 
VERS,•EM,F. 

691 STEINERZGN. -
692 K ER AM. BAUSTOFFE o, 1 

711 NAT,NATRONSALPETER -
712 ROHPHOSPHATE -
719 NAT.NlCHTMIN.DUENGEP -
721 PHOPHATSCHLACKEN -
722 ANO.PHOSPHATDUENGER -
724 STICKSTOFFDUENGER -
729 MISCHDUENGER U.AE. -
811 SCHWEFEL SAEUR E -
812 AETZNATRON -
1113 NATRJUMKARBONAT -
81'1 KAL Z IUMKAR!I I D -
1119 SONST.CHEM.GII.UNDST. 

ANORG.GRUNDSTOFFE 0,11 
ORG.GRUNDSTOFFE O,O 
IIADIOAKTIVE STOFFE 1,1 

820 ALUMINIUMOXYO -
831 BENZOL 0,2 
1139 TEER,PECH U.AE. -
8„1 ZELLSTOFF -
8t,2 Al TPAPIER -
891 KUNSTSTOFFE 2,9 
892 FARBEN,GERBSTOFFE 3,1 
893 PHARMAZ,EII.ZGN.U.AE. 

PHARMAZ ,Eli.IG. 5,4 
REINIGUNGSM.U.AE. 0,6 

89„ SPRENGSTOFF,MUNITION 0,t, 
895 STAERKE,KLEBER 0,6 
1196 SONST.CHEM.ERZGN. 3,11 

910 FAHRZEUGE 
KRAFTFAHRZEUGE 13,6 
~UF TF AHRZZ EUGE 3,8 
WAS S ER FAHII. ZEUGE 0,6 
SONST.FAHRZEUGE 0,1 

920 LANDMASCHINEN 0,0 

931 ELEKTROERZGN. 
ELEKTR.MASCHINEN 10,11 
DRAHT,KABEL,ISOL, 2,11 
NACHRICHTENGERAETE 27,6 
ELE~TR.HAUSHALTGER. 0,5 
ELEKTROMEO.APPARATE 0,8 
SONST. ELEK TII.OERZGN. 82,0 

939 SONST.MASCHINEN ANG. 
flUEIIOIIASCHINEN 2 .. , l 
MET.BEARB.MASCHIN. o,o 
KII.AFTFAHRZEUGMOTOR. 1,0 
Fl UGZ EUGMO TOREN -
SONST.N.EL.MOTOREN 10,6 
SONST,N.El,MASCH.AN 151,1 

9„1 BAUTEILE A.METALL 0,6 
9„9 EBM-WAREN 

KABEL,DRAHT,N,ISOL. 1,3 
NAEGFL,SCHRAUeEN 1,5 
WERKZEUGF 7,3 
SCHNEIDWAPEN 2,0 
UEBI'. EBH-WAREN 12,6 

951 GLAS 0,0 
952 GLAS-U,A,MIN,ERZGN. 

GLASWAREN 1,1 
FEINKERAH.ERZGN. 0,4 
PEl'LEN,EDELSTEINE 0,4 
SONST,HIN,EII.ZGN. 0,3 

961 LEDER,ZUGER. PELZ FELL 
LEDEl',LEOERWA~EN 1,6 
ZUGEII. .PELZFELLE 7,1 

962 GARNE,GEWEBE U,AE. 
TEPPICHE 2,5 
GEWEBE 19,8 
GARNE,GEWFeE u.AE. 26,6 

963 eEl(LEIDUNG,SCHUHE 
BEKLEIDUNG 104,8 
SCHUHE 13,11 
REISEARTIKEL 1,0 

971 KAUTSCHUK WAREN ANG. 5,9 

V. GUETE!IVERKEHt NOV. 1970 

B. GUETERVERKEHR NACH HAU,TVERKEHRSBEZIEHUNGEN 

2. GUETERGRu,,eN •• 

TONNEN 

GRENZ- GESAMTVER- GESAMTVFRKFHR EINSCHL 
UEBERSCHREITENDER KEHR OHNE 1lURCHGANGS- IIH'r" ~MONAT 

VERKEHit DIIRCHGANGS- VERKEHR 11 BEfOERDERG., DU. IN 
VERSAND 1 EM,FANG VERKEHit INSGESAMT FII.ACHTERN 

O,O 0,0 0,1 o,o 0,1 o,o 
11,6 0,6 9,3 O,O 9,3 ,,o 

- - - o,o 0,0 -
0,0 - O,O - o,o o,o 

- - - - - -
- - - - - -
.i. 0,2 0,2 - 0,2 -- - - - - -
- 0,1 0,1 o,o 0,1 0,1 

' - - - - - -- - - - - -
1,1 - 1,, 1 - 1,1 o,o 

- - - 0, 1 o, 1 0,1 

51,5 20,5 72,11 23,4 96,3 70,2 
0,6 1, 1 1,7 o,o 1,7 o,,. 
5,0 8,4 14, 5 0,11 15,3 6,9 

- 0,0 O,O - 0,0 -
0,1 - 0,3 - 0,3 0,1 

- - - 0,7 0,7 0,7 

- 0,0 0,0 - O,O -
- - - - - -

37,6 16,2 56,7 10,2 66,9 t,2,8 
70,7 17,6 91,3 9,5 100,11 53,4 

96,3 100,0 201,7 70,11 272,4 lt,6,9 
13,0 26,0 39,6 12,7 52,3 29,2 
1,7 3,5 5,5 0,7 6,2 1,7 
2,5 7,9 11,0 2,4 13,3 11,9 

256,6 63,1 323,5 60,1 383,6 200,6 

533,2 275,7 822,6 911,9 921, .. 6„9,5 
39,7 62,6 106, 1 27,4 133,5 86,1 
57,9 111,1 76,6 32,2 1011,11 56,0 
11,0 5,11 16,9 11,7 25,6 17,6 

17,4 4,2 21,6 2,6 2 .. ,2 19,7 

46,3 . 29,2 116,3 10,11 97,1 54,11 
15,11 24,0 42,6 11,6 51,3 34,11 

146,2 13 .. ,l 308,0 89,7 397,7 216,11 
3,8 4, 1 11,4 13,9 22,3 19,0 

38,6 6,0 t,5,4 5,7 51,1 „2,8 
681,0 472,9 1 235,9 200, .. l 436,2 1178,6 

2115,6 5011, .. 8111, 1 1511,7 976,11 1119,11 
o,o 0,1 0,1 - 0,1 o,o 

40,4 ' 20,3 61,7 14,8 76,5 52,4 
13,11 23,8 37,6 3,11 41,5 32,1 

105,2 21, .. 137,2 16,3 153,5 101,9 
2 411, l 607,2 3 169,4 467,4 3 636,8 2 403,4 

7, .. 5,11 13,11 0,9 1 .. ,7 9,3 

8,9 4,7 15,0 3,2 18,2 9,1 
17,0 2,2 20,7 1,3 22,0 10,1 
61,4 63,0 131,8 21,0 152,8 119,5 
30,8 12,9 45,7 6,6 52,3 34,0 
82,9 53,3 1411, 8 „4,6 193, .. 109,5 

11,4 1,0 9,5 0,2 9,7 6,8 

45,1 ... 1 50,3 4, 1 5 .. , .. 27,2 
11,8 3,1 15,3 4,0 19,4 9,5 
1,5 5,8 7,7 3,0 10,7 1,B 

11,0 5,2 16, .. 1,5 18,0 10,5 

115,11 111,11 199,2 511,3 257,5 156,7 
12,5 42,3 61,9 3,8 65,7 22,11 

.. ,9 111 .. ,0 191, 5 311,9 230,4 110,6 
1711,1 120,11 318,8 51,6 370,3 179,l 
332,5 151,4 510,5 84,5 595,0 321,3 

166,0 822,9 1 093,7 273,5 1 367,2 730,3 
90,5 81,8 186, l 135,1 321,3 201,7 
4,7 211,4 29,2 17,3 „6,5 15,1 

16,8 16,4 39,l 5,6 44,7 19,0 

•I VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN. - 11 GEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHII.. 
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DIJRCHGANGSVFRKEHR 
JANUAR ß!S NOVEMBEP 

BEFOERDERG. 1 DAR. IN 
INSGESAMT FRACHTERN 

4,0 1,2 
33,8 21,0 

O,O -
2,1 1, 7 
0,3 0,2 

0, l O, l 
o,,. o,o 
0,3 0,0 
2,6 'l,9 

o,o o,o 
1,2 -
3,1 1,6 
0,1 o, 1 

1170,8 642,5 
31,3 12,6 

401,9 , ~O'l,:Z 

11,2 7,2 

1,4 C,l 
1,5 1,1 

8,0 3,7 
0,1 f)' l 

927,0 5'12,2 
1 277,4 783,7 

2 953,9 1 509,5 
789,3 511,9 

56,9 36,9 
153, 1 106,2 

4 491,5 2 709,2 

9 t,36,3 6 1171,7 
1 5116,0 1 052,9 
l 174,0 616,7 

„73,6 345,2 

211,5 166,6 

1 111 .. ,6 6511,7 
501,l 311,6 

4 921,3 2 9411,5 
263,1 201,3 
417,0 293,6 

15 162,7 9 343,5 

9 11111, 11 II 2611,7 
12,9 9,6 

769,7 5411,0 
401.0 362,7 

1 633,3 1 091, .. 
39 1101,1 25 1111,0 

163, 1 121,0 

253, .. 131,2 
245,2 126,4 

1 .. 93,11, 8l2,4 
514,8 310,9 

1 1105,9 9117,0 

99,3 60,4 

691,2 450,8 
?46,11 156,9 
91,5 18,9 

325,7 221,l 

1 9511,4 1 105,1 
625,1 2111,0 

l 237,2 5„2,0 
3 1135,4 1 710,l 
6 602,6 3 '194,1 

9 986,9 5 125,8 
3 037, .. l 1115,'l 

3111,1 167,1 

734,9 3411,11 



VERKEHR 
NR. GUETER&IIU"E INNERH.OES 

IUNDESGl!I. 
VERS.•ENP'F. 

972 ,AP'I Eli, PAP,E 26,l 
973 'APIEll-,,a,,ENAREN U, l 
974 DIIUCKEREIEIIZGN. 753,7 
975 MOEIEL 4,5 
976 HOLZ-U.KOII.KWAIIEN O,l 
979 SONST.FEIITIGNAIIEN 

FEINMECH.,o,T.EIIZGN 26,7 
FOTOCHEM.EIIZGN. 0,9 
KINOFILME 49,7 
UHREN 1,4 
14USIKINSTRUMENTE 29,0 
SPOIITAIIT.,SP'IELNAII. 1,7 
KUNSTGEGENSTAENDE 1,5 
SCHMUCK-,GOLDWAIIEN 2,9 
SONST.FEIITIGNAIIEN 90,9 

991 GEIIIAUCHTE VEIIPACKG. 1,8 
992 GEall.lAUGEIIAETE U.A. 0,2 
993 UMZUGSGUT 17,7 
994 GOLD,MUENZEN 8,5 
199 SAMMELGUETEII U.A. 

Dll'LOIIATENGUT 0,3 
GESCHENKARTIKEL 0,9 
P'EIIS.EFFEKTEN 31,6 
IEHAELTERSENDUNGEN -
NAIIENPIIOIIEN 7,0 
SONST.SAMMELGUT 52,1 
1•\ANSP'OIITGUETEII ANG 79,5 
DIENSTGUT 360,2 

ZUSAMMEN 2 205,8 

OURCHGANGSVERKEHR 21 . 
INSGESAMT 2 205,8 

v. GUETEII.VERKEHII NOV. 1970 

1. GUETl!IIVEII.KEHR NACH HAU,TVEIIICEHRSIEZIEHUNGEN· 

2. GUETEII.GRu,,EN •I 

TONNEN 

GIIENZ- GESAMTVEII- GESAMTVERKEHR EINSCHL 
UEIEII.SCHREITENOEII. KEHR OHNE DURCHGANGS- BEIIICHTSMONAT 

VERKEHR DURCHGANGS- VERKEHR ll ,111:rut:II.DERG. I DAII. IN 
VERSAND I ENl'FANG 'IERK EHII INSGESAMT FIIACHTEIIN 

5,7 6,1 37,9 4,6 42,5 12,4 
24,3 14,6 57,0 13,0 70,0 34,3 

721,6 516,2 l 991,4 127,6 2 126,0 779,8 
14, l 10,7 29,4 10,2 39,7 21,0 
2,7 8,o 10,8 2,1 13,6 4,4 

305,7 316,6 649,0 133,5 712,6 499,9 
6,1 4,3 11,3 0,6 11,9 3,7 

42,9 41,0 140,6 9,8 150,3 35,8 
40,5 17,8 59,1 27,7 17,5 41,4 

217,1 144,0 390,8 99,9 490,11 323,3 
43,3 28,2 73,2 21,7 94,9 41,6 
q,9 11, l 22,4 15,6 38,0 20,9 
q,1 8,1 20,1 6,0 26,9 7,6 

334,9 257,9 683,7 153,0 836,7 452,2 

12,9 8,8 23,6 1,0 24,6 17,2 
0,5 0,1 0,1 O,O 0,1 0,6 

22,9 20,6 61,3 20,0 111,2 51,6 
1,2 8,4 U,l 0,7 11,1 0,6 

31,3 19,6 51,3 15,l 66,4 9,7 
71,2 2,9 82,0 1,0 83,1 49,5 

267,5 239,9 546,0 79,7 625,7 418,5 
19,8 5,2 25,0 1,4 26,4 19,8 
22,l 17,1 46,8 5,4 52,2 18,0 

479,0 163,l 694,9 104,l 798,9 566,5 
563,3 191,0 l 533,1 171,6 1 705,5 l 164,7 
650,4 397,9 l 4011,5 79,8 1 488,2 740,0 

10 423,l 8 822,0 21 450,1 3 639,7 25 090,5 14 707,8 

. . . . 3 130,5 1 554,3 

10 423,1 8 822,0 21 450,8 3 639,7 28 221,0 16 262, 1 

•I VGL. METH. EltLAEUTEIIUNGEN. - 11 GEl!ROCHSNEII DUtCHGANGSVEllKEHII.. - 21 UNGEIROCHENEII DURCHGANGSVERKEHII.. 
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n11RCHr.ANr.SvFRKFHR 
JANUAR 81S NOVEMBER 

IEFOERDFRG. 1 DAR. IN 
INSGESAMT FRACHTERN 

318,3 98,4 
792,0 372,4 

24 065, l 8 467,l 
365,2 211,5 
136,9 70,2 

8 211,8 5 133,5 
240,6 148, 3 

l 773,5 495,e 
654,4 370,8 

3 843,8 2 417,5 
l 052,6 637,2 

299,7 164,l 
286,3 86,7 

9 106,8 4 913,7 

278,1 190,7 
26,7 13,9 

1 068,7 757,5 
160,8 13,9 

924,6 272,l 
429,2 294,0 

9 478,3 6 430,3 
149,1 <12,4 
648,2 23?,~ 

6 398,1 4 197,4 
13 997,4 9 155,2 
15 Ul,9 7 233,8 

258 148,9 149 155,7 

29 148,4 12 793,0 

287 297,3 161 948,2 



v. GUETEIIVEIIKEH" NOV. 1970 

t. VEIIFLECHTUNG NACH STRECKENHElltCUNFTS~ UNO STIIECKENZIELFLUGPLAETZEN IIZII., LAENOERN ., 
l. VERI\EHII INNERHALII DES IIUNOESGEII JETES 

TONNEN 

VON STRECKEN- AT INSGFSAMT DAR. IN 
'iE"K .-Fl p • H M HA IIRE ous STR NUE 14UC IIER UEII RACMTERII 

HAMIURG 6,2 13,3 29,2 23,9 367,2 9,8 4,3 23,3 359,11 11"16,9 256,0 
HANNOVEII 4,8 1,3 0,4 0,4 213,9 3,6 0,3 2,8 248,5 0,1 546,1 247,0 
l"ENEN 3,1 0,0 0,2 0,2 27,2 6,·3 37,7 
DUESSELOORF 29,2 2,5 0,1 1,4 32!1,5 133,2 8,6 22,9 86,4 0,4 610,9 354,~ 
KOELN/ISCIIN 30,5 0,6 21t,7 4,6 20,5 28,9 ;in4,9 180,R 
FRANKFUIIT 500,2 168,1 57,2 406,3 20!1,0 2'9,6 131, 3 383,3 6111,8 0,0 2 769,7 41t8,2 
STUTTGART 8,9 1,1 10,a 3,3 33t,t 4,6 46,5 415, l 294,6 
NIJE"NISEIIG 0,9 0,3 6,8 6t,2 1,5 48,5 127,1 ltZ,3 
MUENCtiEN 24,4 1,3 8,2 15,7 281,3 3,4 0,5 62,8 0,0 '.'197,5 205,1 
IIERL IN 113,3 52,6 6,6 49,6 25,4 352,3 39,3 28,3 39,6 707,0 157,8 
SOIIST.FLUGPL. 

INSGESAMT 71!1,9 232,8 79,2 511,lt 275,2 2 266,2 493,4 173,3 498,5 506,5 0,6 6 752,8 3 186,l 

DARUNTER IN 
FIIACHTEIIII 240,4 103,7 o,o 258 ,4 1Z7,2 1 602,4 313,9 26,6 234,8 278+8 3 186,1 

2. GRENZUEIEIISCHIIEITEIIOEII VElll<EHR 

EINLADUNG 

TONNEN 

>jACH STR CK EN- INSl;ESAMT DAR. IN 
ZlELLANO '1AM HAJ ßRE ous MUC llfP Ufß F"ACHTF.RN 

FINNLAND 13,0 66,5 4,8 84,4 
SCHIIEOEN 23,2 ,6,7 249,3 1, 4 280,6 1113,3 
NO"IIEGEN 30,lt o,o 8,0 0, 1 3,1 - ltl 16 8, l 
OAENEMARI< 125,1 1,9 76,7 2,7 427,5 20,4 26,7 681,0 434,5 
GII 8RITANN 38,2 20,2 13,6 350,7 87,lt 248,5 135,0 4, 2 42,8 7,7 948,2 lt65,lt 
IRLAND 1, 11 33,3 44,11 2,5 O,lt 82,8 18,7 
ISLAIID 12,8 1?,8 12,fl 
NIEDERLANDE 71,lt 120,4 5,5 23,0 36,7 412,9 128,0 lt2,2 81t0,0 559,9 
eELGIEN 18,9 21,5 29,9 233,8 78,4 13,5 '.'196,0 208,e 
lUXEMIIUIIG 12,7 12,7 
FltANl<"E ICH 32,3 81,9 8,6 513,6 20,4 51,2 11,4 719,lt 359,7 
SPANIEi! llt,3 232,lt 13,1 2,2 261,9 128,8 
POIITUGAl 

"· 1 
2,7 109,7 116,lt 49,4 

SCHIIEJZ 34,0 66,6 27,4 388,9 147,4 0,3 75,5 740,1 309,8 

OESTEIIREICH llt,6 253,5 7,2 39,6 315,0 96,l 
ITAL JEN 16,8 51,6 31,2 4119,5 16, 28,6 - 633,8 274,9 
GRIECHENLAND 1,1 167,3 0,6 1,8 170,8 21,3 

TUE"KEI er,, 8 92,8 8,6 4,9 193,0 133," 
JUGOSLAWIEN 9,3 63,5 lt,9 9,7 87,4 
UNGARN 2,6 35,2 3,7 41,4 
TSCHECHOSLOII 2,3 33,5 35,8 
RUMAEIIIEN 5,1 35,3 4,3 41t,7 5,5 
9ULGARl6N 19,5 19,5 1.1 
POLEN 36,7 '.'16,7 
SOIIJ ET UNION 0,6 0,6 

EUROPA zus. 497,1 142,6 19,0 763,0 223,9 5 1,75,8 586,4 17,3 ~2,1 19,5 1 796,7 4 271,9 

ll 9YEN 18,5 O,O 18,6 
TUNESIEN 1,3 11,8 0,2 13,3 
ALGERIEN 1,0 1,0 
"ARO!(l<O o,8 0,11 .:. 

SENEGAL 0,0 12,3 12,3 6,0 
SIER"A lEONE 0,1 0,1 
LIIIERIA 4,0 o,o 4.0 
GHANA o,o 21,7 21 ,11 
NIGERIA 15.9 15,9 
VAR IAEGYPTI 26,3 3, l 2994 

SUDAN 7,4 o,o 7,5 
AETHIOPlfN 62.I 62,l 
UGAIICA 1,7 12,0 n,1 12,0 

KENIA 6,7 31,2 0,3 38,3 15,2 
TAIISANU 2,9 2,9 
SAMIIIA 6,5 16,5 5,3 28,2 211, 2 
IIAURIT!US 0,6 0,6 
SUEDAFRIKA 0,8 267,8 0,1 26~,7 149,4 

AFRIKA zus. 6,5 21,7 7,5 417,5 12,0 3,11 539,1 210,11 

KANACA O,O o,e 567.4 51>8,l 3T6.4 
VER STAAT 0 12,1 2,7 37,0 3 0()0,5 332,1 111.6 4,3 3 470,'t 2 821t,11 

VEII STAAT II 0,1 125,0 125,l 113,7 
MEXIKO 2,0 50,4 52,4 
PAIIAMA 1,0 1,0 
JAMAIKA 5,7 5,7 
CU"ACAO 1,0 1,0 
PUEIITO IIICO 1,7 1,7 
TRJNIO.U.TD9 0,0 o,o 
VENEZUELA 9,9 9,9 
SU"I NAM o,o O,C 

•l EINSCHL. UMLADUMGEN. VGL. METH. EllLAEUTERUNGEN. 
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V. GUETEltVEltKEHlt NOV. 1970 

c. VEltFLECHTUN!ö NACH STIIECKENHERKUNFTS- UND STltECKENZIElFLUGl'LAETZEN IIZII. LAENDERN • I 

2. GltENZUEIIIISCHllEITENDER VERKEHR 

EIILAIIUIIG 

TONNEN 

NACH STRECKEN- VON STRECK NHEIIIC ATZ 1NS,ESANT DAR. IN 
ZIELLANO HAN HAJ BRE DUS CGN FU NUE Nut BEIi UEII ACHTFRN 

l!RAS ll lEN Ul,3 131,3 53,3 
UltUGUAY 4,1 4,1 
ARGENTINIEN 0,1 30,2 30,3 5,6 
KOLUMBIEN 24,5 24,5 
ECUADOR 1,6 7,6 
PERU 22,2 2?,2 
BOLIVIEN 9,1 9,1 
CHILE o,o 31,2 31,2 23,7 

AMER 1KA zus. 12,2 2,1 39,9 4 030,1 332,1 .,. 81,6 4,3 4 503,0 3 317,4 

ZYPERN 1,5 1,5 
LIBANON 254,5 0,2 2,2 256,9 213,4 
ISRAEL 90,7 11,2 101,9 61,6 
JOltO•NIEN 1,9 1,9 
SYRIEN 4,3 1,1 5,5 
111AK 9,11 0,1 9,9 
IRAN 2,0 106,1 0,1 2,3 110,5 33,l 
KUWAIT 16,0 16,0 
IIAHIIHN :- 0,1 0,7 
SAUDUUI! 102,1 0,2 103,0 116,0 
PAKISTAN 46,3 25,0 116,l 157,3 101,7 
AFGHANISTAN 21,2 27,2 15,l 
INDIEN 0,1 0,11 61,6 62,5 6,2 
CEYLON 1,0 1,0 
BIRMA 1,1 7, 1 
THAILAND 20,9 20,9 5,2 
VIETNAM,S- 0,3 0,3 
SINGAPUI\ 10,7 10,7 
INDONESIEN 4,4 4,4 
PHILIPPINEN - 1,1 1,7 
HONKCNG 10,9 45,1 56,l 23,6 
CHIN•,TAIIIAN 1,9 1,9 
JAPAN 14,3 2,5 1,5 160,1 1711,4 64,1 
RIUKIU IN 1,0 t,C 

ASIEN zus. 73,7 2,5 27,3 1 017,3 0,3 17,2 1311,3 610,2 

AUSTRALIEN 57,5 57,5 
!'ZEANIEN AM 1,2 1,2 

ausTR.-oz.zus. 511,7 511,7 

INSGESAMT 5112,9 149,1 19,0 7119,9 2911,6 10 769,4 930,11 17,3 454,7 23,11 14 035,7 8 460,2 

OARUNTElt IN 
FIIACt'TERN 237,4 132,8 273 ,1 98,,5 6 1185,0 732,5 13,5 85,1 2,3 8 460,2 

AUSLADUNG 

TONNEN 

VON STRECKEN- 1 NSr.ESAMT DAII. IN 
HERKUNFTSLAND HAl'I HAJ l!RE DUS NUE IIUC IIER UEII FRACHTEIIN 

FINNLAND 4,1 20,4 4,11 30,0 
SCHWEDEN 24,0 O, 2 173,1 7,5 204,8 155, 1 
NORWEGEN 5,4 0,4 4,5 0,2 0,2 10,7 
OAENEMARK 55,0 0,1 13,7 2,8 2411,4 3,6 12,3 3~5,9 237,q 
GR IIRITANN 58,6 93,2 14,4 277,3 146,5 469,6 51,2 7,9 43,0 31,9 2 193,6 l 563,2 
IRLANO 0,4 11,3 8,4 0,1 0,2 17,5 
"II EDERLANOE 81,2 37,7 17,3 27,3 25,4 311,3 41,7 0,9 31,4 574,2 355,9 
BELGIEN 11,5 24,7 12,9 195,6 13,2 0,6 4,8 26(1,3 155,9 
LUXEMBURG 14,l 14,1 
FII.ANKREICH 33,11 O,l 266,3 22,3 332,5 19,1 0,9 43,l 16,4 735,2 445,6 
SOANIEN 0,6 32,4 9,4 327,3 19,9 15,3 405,0 183,8 
PORTUGAL 0,8 51,7 52,5 11,2 
SCHWEIZ 47,5 46, 11 33,2 441,6 67,11 1,3 511,4 696,5 289,2 
OEST ERREICH 3,5 0,9 119,0 3,2 0,0 9,1! 136,5 70,7 
1TAL JEN 20,3 1114,0 20,5 713,0 27,0 4, l 64,3 033,l 509,4 
GA 1 ECHENLANO 0,6 0,5 1,3 51,4 0,8 5,8 60,4 4,4 
TUERKEI 1,3 2,3 70,0 1,5 16,0 91,0 5, l 
JUGOSLAWIEN 1,1 51,2 2, 11 0,9 9,3 65,4 
UNGAIIN 0,7 21,2 0,4 0,2 7,2 29,7 
TSCHECHOSLOII U,3 a,3 
PUNAENIEN 27,1 0,4 13,2 3,6 1,8 46,0 33,7 
BULGARIEN 12,3 12,3 
POLEN 11, 1 11,1 
SOWJETUNION 0,0 0,0 

EUROPA zus. 369,2 131,5 31,7 11117,8 277,7 4 679,0 215,4 20,3 322,11 48,5 7 031t,O " 021,l 

•I EINSCHL. UMLAOUNGEN VGL. MWTH. ERLAEUlERUIIGEN. 
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Y. GUETERYERICEHII NOY. 1970 

c. VERFLECHTUNG NACH STRECKENHERICUNFTS~ UND $TllECKENZIELFLUll'llETZEN llllo LIINDEIIN • I 

2. GRENZUEIEIISCHREITENOER YERKEHll 

lUSUIJUNI 

TONNEN 

VON STRECKEN- fNSf.ESUIT OlR. IN 

HCRKUNFTSLlND HlM HAJ IRE DUS NUE llllC ER UE RACHTERN 

LIBYEN O,O 2,, o,z 2,1 

TUNESIEN 12,, 0,1 12,6 

lLGER I EN 0,1 5,2 5,3 

MlROKKO o,, 0,9 

SENEGAL O,O 4, !I 4,3 3,0 

SIERR• LEONF o,o o,o 

l IIER!l 0,3 ,,4 6,7 

GHAN• 4,Z 4,2 

NIGERIA o,, 0,9 

VARI AEGYPT 1 n,2 ,.z 92,4 9,0 

SUDAN o., 0,6 

AETHIOPIEN 31,0 Z,5 40,5 6,1 

UGANCl 3,1 3,1 

KENIA 105,2 1,5 106,1 63,1 

T lf\lSANIA O,O 0,0 

MlURITIUS 2,4 2,4 

SUED•FRIKA 3,1 6,,o 0,3 69,3 20,0 

AFRIKA zus. 0,3 3,2 32,,6 7,7 5,3 343,1 101,2 

KANACA 0,11 174,'2 175,0 112,3 

VER STUT 0 176,2 25,3 7,6 90,7 2 12,,6 226,2 215,6 1,1 2 1170,0 2 200,4 

V~R STAAT II 6,6 24,S 207,4 231,1 178,0 

MEXIKO 8,11 19,6 211,4 

PlNAIIA 0,0 0,0 

JAMAIKA 0,11 0,1 

CURACAO 1,5 1,5 

l"JHTO RICO 0,0 0,0 

TRINIC.U.TOB 0,5 0,5 

VENEZUELA 1,4 1,4 

SURINAM o,o o,o 
IIRAS ll!EN 4,5 79,7 114,2 45,2 

URUGUAY 6,1 6,11 

l'IGENTINIEN 0,5 43,l 43,6 31,4 

K".ILUIIBIEN 3,9 0,3 4,1 

ECUACOR l, 1 0,1 1,2 

PERU 4,3 0,4 4,7 

BOLIVIEN 1,7 1,7 

CHILE 1',5 0,1 16,5 10,7 

AIIER IKA zus. 112,9 25,3 32,4 105,4 2 6119, l 227,0 215,6 1,11 3 479,4 2 571,0 

lYPERN 1,3 1,3 

LIBANON 1,3 0,2 249,7 O,O 9,5 260,8 206,3 

1 SRAEL 232,1 31,0 270,1 237,5 

JORDANIEN 0,1 0,1 

SYRIEN o,5 o,• 1,4 o,o 

IRAK 0,0 2,1 0,3 3,1 

l'IAN l9,4 2,0 131,3 3,1 162,9 41,2 

KUWAIT 1,2 1,2 

SAUDl.lltll 22,5 0,3 22,11 19,3 

MlSKAT OH.AN 3,7 3,7 3,7 

PAKISTl~ 46,9 46,9 11,0 

AFGHANI SUN 44,1 44,11 33,0 

!~OIEN 2,5 16,5 19,0 111,4 

CEYLCN 0,9 0,9 

BIRIU 0,5 0,5 

THAILAND 0,7 53,0 5"3,8 5,5 

IULAYSU , 0,1 O, 1 

SINGAPUR 2,1 36,7 38,B 

1 NOONESIEN 1,9 1,9 

PHILIPPINEN 1,1 1,1 

HDNKCNG 100,6 170,3 45,6 316,6 H8,7 

CHINA,TAIIIAN 0,5 0,5 0,0 

JlPlN 57,4 10,0 247,0 :114,4 143,9 

ASIEN zus. 171,11 10,0 7,6 343,1 o,o ~5,6 52,1 637,2 931,5 

AUSTRALIEN 16,6 16,6 

•usn.-oz.zus. 16,6 16,6 

IN%ESAMT 730,9 156,11 31,7 930,5 393,7 9 054,4 500,l ,s,• 595,7 50,3 12 510,1 7 639,8 

DARUNTER IN 
FRAC~TERN 30'.!,0 142,1 499,l 91,3 6 066,2 2117,7 ~0,11 205,9 2,6 7 6311,tl 

., EINSCHL. UMLADUNGEN VGL. METH. ERLAEUTERUNGENo 
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V. GUETE•VE•KEH• NOV. 1970 

D. VEIIFLECHTUNG NACH HERKUNFTS- LND ENDZIELFLUGPLAETZEN BZW. UENDE•N •I 

l. VERKEH• INNE.HALB DES IIUNDESHB I ET ES 

TONNEN 

VON HE•KUNFTS- NA H ENDZIELFLUGPUTZ INSGESAMT 
FLU51!'UTZ HA" HAJ BIIE DUS CGN FIIA STR NUF IOUC BElt UFII 

HAMBU.G 6,1 6,0 18,7 16,4 46,0 9,0 3,4 U,2 334,2 o,o 462,0 
HANNOVE• 4,0 0,2 O,l 0,2 13,0 1,9 D,l 2,0 165,2 O,l 186,8 
BltEMEN 2,5 o,o O,l 0,1 ,,1 0,2 0,1 0,4 6,2 18,l 
DUESSELDOltF 15,4 0,7 0,2 1,0 ,,1 125,7 3, l 12,7 60,0 0,4 229,0 
KO EL NI BllNN 20,6 0,9 0,1 1,1 4,3 4,6 2,2 7,5 29,0 71,1 
FltANKFUH 69,4 14,2 3,2 29,0 14,9 56,7 9,7 10,4 354,4 0,0 632,0 
STUTTUIIT 7,4 1,1 0,2 3,4 1,4 1,1 0,1 1,7 46,1 70,2 
NUE•NHltG 1,1 D,3 o,o 3,0 0,3 2,1 0,1 25,0 31,9 
MUENCHEN 20,1 1,0 0,7 416 4,0 32,6 1,3 0,4 32,6 o,o 98,1 
IIF•LtN 72,6 41,6 6,6 37,5 22,1 125,0 37,3 18,2 31,2 406,0 

INSGESAMT zn,7 73,0 17,8 97,5 60,4 250,6 236,6 37,4 1'5,3 l 052,1 0,6 2 205,11 

2., GIIENZUEBEltSCHIIEITENDEII VE•KEHII 

VE•SAND 

TONNFN 

NACH ENDZIEL- INSGESAMT 
UND HAii HAJ 8RE DUS STR NUE MUC BFR UEB 

FINNLAND 12,4 3,4 0,8 10,3 3,5 26,9 14,0 2,1 3,6 1,3 79,0 
SCHWEDEN 2'3,1 16,0 1,8 35,2 11,2 74,4 20,1 4,7 16,2 2,6 705,9 
NOlll<IEGEN 16,1 5,3 0,9 9,1 2,5 39,6 6,4 2,7 5,9 1,7 91,5 
OAEJjEIIA•K 47,0 2,6 0,6 ZZ,l 8,1 49,6 12,6 2,6 11,, 2,6 159,8 
GR 111 TANN 84,9 51,6 22,5 383,l 190,0 515,7 212,9 46,1 13,0 20,6 1 610,~ 
IRLAND 2,9 1,0 0,2 29,7 4,2 47,4 13,6 2,2 4,7 2,9 101,e 
ISLAND 0,0 O,O 0,5 O,l 12,9 0,3 13,7 
NIEDE•LANDE 26,3 22,4 4,1 9,4 1,5 62,6 38,6 1,4 21,2 12,4 2n,9 
BELGIEN 15,4 1,7 0,1 9,3 9,6 64,2 31,Z 3,5 10,1 1,3 161,9 
LUXEM8UIIG 0,5 0,2 O,O 0,1 0,1 4,0 0,2 0,4 0,3 0,3 6,1 
FRANKREICH lt3,5 27,7 5,4 64,6 31,5 137,1 51,4 17,2 39,4 21,7 447,3 
SPANIEN 12,1 5,8 1,1 21,0 1,5 119,6 22,7 5,9 17,6 2,0 223,9 
,o.TU5AL 1,9 3,7 0,3 10,l 7, l 33,3 1,Z 2,2 3,5 0,1 77,9 
MALTA 0,1 O,l 0,0 0,1 0,1 0,5 0,3 0,4 0,2 1,7 
SCHWEIZ 21,l 12, 5 3,3 35,4 21,7 71,1 37,0 4,2 31,6 14, l 259,0 
OESTEIIIIEICH 8,5 3,3 0,5 13,4 5,2 61,6 ll,2 1,9 11, l 5,4 129,0 
ITALIEN 24,0 13,2 3,9 65,4 43,5 174,0 31,1 15,0 51,5 8,9 "31,l 
GRIECHEN.. AND 4,3 0,6 1,7 1~,3 2,7 74, 5 3,2 ,,, l 3,4 0,6 101,3 
TUEIIKEI 90,2 3,0 0,3 4,5 3,4 48,7 15,0 0,1 4,8 0,6 171,3 
JUGOSLAWIEN Z,3 2,4 0,5 8,9 3,5 23,7 9,7 1,1 9,0 0,5 61,6 
UNGAIIN 0,4 0,9 0,0 4,4 2,6 12,0 4,6 1,1 1,9 0,2 21,1 
ALBANIEN 0,0 o,o o,o 0,0 0,1 
TSCHECHOSLOW 1, l 0,5 0,3 5,2 2,0 11, l 1,2 0,1 1,5 0,9 23,9 
RUIIAENIEN 4,2 1,4 0,2 10,2 1,1 13,3 2,6 0,5 1,0 0,9 36,2 
BULGARIEN Z,O O,,, 1,7 0,2 9,9 0,6 0,1 0,2 0,0 15,2 
POLEN 0,6 3,0 O,O 1,1 1,5 13,7 0,9 Z,O 1,2 0,4 25,0 
SOWJETUNION O,l 0,2 0,3 0,6 2,2 2,6 3,9 0,5 0,2 0,9 11,5 

EUROPA zus. 453,9 190,0 „9,7 776,6 375,1 699,2 568,1 144,0 342,9 110,,, 4 709,11 

LI IIYEN 1,6 3,7 0,6 2,5 1,9 6,9 1,0 0,1 0,5 0,3 19,l 
TUNESIEN 1,2 0,5 0,1 2,4 1,4 11,2 2,4 0,1 3,2 O,O 22,5 
ALGERIEN 0,7 0,3 0,0 3,1 1, l 5,2 1,3 0,4 1,1 0,3 13,,, 
MAROKKO Z,2 1,0 10,2 3,0 1,0 4,3 4,7 l,Z 2,0 0,0 19,6 
MAUII ET ANI EN 0,0 0,2 0,3 0,0 o,o 0,6 
MALI o,o o,o 0,4 0,4 0.,0 O,O 0,0 0,11 
SENEGAL 0,2 0,2 0,1 0,2 0,2 1,11 0,6 0,0 0,4 0,0 3,11 
GA„BU O,O 0,0 o,o 0,0 0,l 
GUINEA PORT 0,2 0,0 0,0 0,0 0,3 
GUINEA REP 0,1 0,0 O,l 0,2 0,2 0,0 0,1 0,2 1,0 
SIERRA LEONE 0,0 0,1 0,0 o, l 0,2 o,o o,o 0,1 0,7 
LIBERIA 0,7 0,1 5,11 0,3 1,3 0,2 Cl,? 0,2 11,7 
FL FENeEIN-K 0,1 0,7 0,6 0,6 0,9 0,5 o,o 1,0 o,o 4,~ 
OIIEIIVCL TA 0,1 0,0 0,1 o,o o,z o,o 0,5 
NIGEII o,o 0,1 o,o 0,1 0,3 0,1 o,o 0,6 
TSCHAD O,l o,o 0,1 0,0 0,4 0,1 0,2 0,9 
GHANA Z,4 O,l 0,1 0,3 1,2 4,8 0,1 1,0 0,2 0,5 11,,, 
TOGO O,Z 0,2 o,o O,l o,o 1,2 0,1 0,1 0,2 0,1 2,2 
DAHOME o,o 0,1 0,1 0,1 0,6 0,0 o,o 0,9 
NIGERIA 5,.2 2,2 0,3 1,9 1,4 13,6 3,6 0,4 1,6 0,1 30,3 
KAMEIIUN O,Z 0,3 o,o 0,2 1,8 0,4 o,o 0,5 0,1 3,4 
ZENT AF REP 0,1 0,4 0,1 0,1 O,l 0,2 o,o O,O 1,5 
AEOU-GUINEA 1,2 O,O 1,3 
GABUN 0,1 0,1 o,o 0,9 0,0 0,6 1,0 0,1 o,o 0, l 2,8 
KONGO REP 0,1 0,2 0,1 0,5 0,3 0,1 0,2 0,0 0,2 0,0 1,7 
KONGO DEM R 0,4 0,7 0,2 0,7 0,5 1,3 0,5 0,7 0,1 0,0 5,1 
ANGOLA 0.,4 0,2 0,1 1,0 0,4 2,8 1,2 o,o 0,4 o,o 6,4 
VAR ( AEGYPTI 2,7 0,11 O,l 4,2 2,4 14,6 1,5 0,3 3,3 O,,, 30,~ 
SUDAN 0,6 0,4 1,3 1,0 6,7 0,3 O,O O,l 0,3 10,7 
SOl'IALI-K FR 0,0 o,o o,o 0,2 2,0 0,1 2,3 
AETHIOPIEN 0,11 2,0 0,0 1,11 1,0 211,3 1,5 1,0 1,2 0,0 ,1,11 
SOMALIA 0,0 0,0 O,O o,8 O,lt o,o 0,0 0,4 1,7 

•l LUFTTIIANSPORTWEG, OHNE UMLADUNGEN. 
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v. GUETEIWEll.l<EHR NOY. 1970 

D. YEIIFLECHTUNG NACH HERKUNFTS- UN1I ENOZIELFLUGPLAETZEN IIZW. LAENDEl!N •I 

2. Gl!ENZUEIIEl!SCHRETTENDEI! YERl<EHII 

YEl!SAND 

TONNEN 

NACH ENDZIEL- YON HEl!l<UNFTSFLUG,t..ATZ INSGESAMT 
LAND HAM HAJ IIIIF aus CGN Fl!A sn NUE MUC IIEII UEII 

UGANDA 0,2 0,0 0,1 o,o 0,2 0,5 12,3 o,o 0,2 0,1 13,6 
KENU 0,8 1,3 0,5 2,6 1,4 12,1 0,7 0,4 0,7 O,l 27,5 
RUANDA o,o 0,0 0,3 0,7 0,2 0,1 0,0 O,O 1,3 
BURUNDI 0,0 0,0 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 0,5 
UNS.NU 0,2 0,1 0,2 0,9 1,1 1,5 0,4 0,1 0,2 0,2 4,8 
SAMIITA 3,5 6,1 0,2 17,6 0,5 12,0 4,8 0,4 2,4 1,6 49,7 
MALAWI 0,0 o.o 0,1 0,2 0,0 0,3 
"OSAMIIIK 0,2 o,o 0,1 0,6 0,2 0,6 0,4 O,l 0,0 0,0 2,4 
MADAGASKAR 0,1 0,1 0,1 0,4 0,5 0,1 0,3 o,o 0,6 0,1 3,0 
PEUNION 0,0 0,0 O, 1 0,1 0,0 0,2 o,o 0,4 
RHOOES IEN o,o O,O 0,1 0,7 o,o 0,9 0,2 0,0 o, 1 0,4 2,4 
"AUP TTTUS 0,1 0,0 0,0 0,1 0,1 o,o 0,0 0,1 0,1 0,5 
SUED.lFR IKA 5,7 12,4 1,4 17,4 6,2 78,3 16,3 4,7 13,5 2,4 158,? 

AFRIKA zus. 31,0 "H,7 4,9 71,4 35,5 ne,8 58,e 13,4 34, 1 8,4 511;2 

KAN.lDA 47,0 23,6 7,0 42,6 23 ,8 171,9 75,5 11,e 30,4 4,0 443,4 
VFR STAAT 0 209,0 135,l 26,2 202,6 112,2 380,2 699,1 87,9 163,4 40,2 oa;s;,q 
YER STAAT " 9,2 18,8 1,3 9,4 7,2 96,6 47,~ 3,9 23,1 1,5 218,9 
MEXIKO 5,6 13,6 0,4 6,6 8,6 21,0 7,2 5,2 2,4 0,5 71,1 
GUATEMALA 0,4 0,4 0, l 0,7 D,9 0,7 0,7 o, 1 0,2 o,o 4,0 
HON!lURAS l!EP 0,1 0,2 o;o 1,6 0,2 0,5 0,1 0,1 ~.7 
HONDUIIAS IIR 0,3 0,1 0,1 0,4 0,2 0,3 0,0 1,5 
El SALYADOI! 0,2 0,1 0,6 0,0 0,4 0,6 0,2 0,1 0,1 2,4 
NICARAGUA 0,1 o,o 0,1 0,2 0,3 0,2 o,o o,o o,o 1,0 
COSTA RICA 0,3 0,2 0,2 0,1 0,3 2,2 0,7 o,o 0,0 4,') 
PANAMA o,8 0,1 0,1 0,1 0,3 2,9 0,5 0,0 1,1 0,2 6,1 
JA"'AIKA 0,3 0,7 0,0 0,7 0,3 3,5 0,1 0,0 1,0 o,o 6,7 
HAITI REP o,o o;o 0,1 0,2 0,2 n,5 
WESTINDIEN 0,1 0,5 0\1 0,1 0,1 0,1 0,9 
GUADELOUPE 0,0 1,3 0,0 0,1 o,o o,o 0,5 o,o 0,1 2,fJ 
AIIUBA 0,4 0,0 0,8 0,0 1,2 
CURACAO 0,2 0,0 0,0 0,1 0,1 0,3 0,7 0,0 0,1 1,6 
OO"IINIK REP 0,4 0,1 0,2 O, 1 0,2 o,8 0,1 0,0 o,o 2,0 
PUEl!TO IIICO 0,1 0,5 0,9 0,2 0,0 6,8 0,7 0,1 0,3 10,2 
TRINIO.U. TOii 0,2 0,0 0,0 1,9 0,1 0,7 0,5 O,O O, 1 3,5 
KUBA 0,4 0,0 0,1 0,0 o,o 0,5 
VENEZUELA 5,9 5,4 0,7 8,3 4,3 52,9 7,2 o,8 0,7 2,6 ~8,e 
GUAYANA 0,1 0,1 0,1 0,0 0,0 o,o O,O 0,5 
SURINAM O,O 0,2 o,o 0,0 o,o 0,0 0,0 0,1 o,o 0,3 
GUAV.NA FR 0,0 0,0 o,o 0,6 o,o 0,6 
IIRASIL IEN 8,2 9,6 o,8 6,6 7,3 H,1 14,9 1,7 4,3 2,1 102,5 
PARAGUAY 1,3 0,1 0,1 0,2 0,5 0,1 O,O 0,1 0,0 2,4 
URUGU.lY 0,6 0,5 o,o 0,7 0,5 3,5 1,1 0,1 0,1 o,o 7, 1 
ARGENTINIEN 7,2 0,9 1,2 4,4 1,5 12,5 1, 5 0,4 2,5 0,5 32,5 
KOLUMBIEN 1,5 0,2 0,6 0,8 1,3 9,0 0,8 0,2 1,0 0,2 15,6 
FCU-001! 1,9 O,l 0,0 O,B 1,3 2,9 0,2 0,2 0,1 7,6 
PERU 1,5 1,4 0,8 3,0 0,9 6,9 1,6 0,1 0,5 0,1 16,9 
BC:UYIEN 1,1 0,0 0,1 0,4 0,4 1,9 0,2 0,1 0,3 0,1 4,7 
CHILE 1,2 0,4 0,1 2,1 2,0 5,3 1,7 0,2 0,7 0,1 13,~ 

AMERIKA zus. 30~,5 214,3 41,3 294,6 175,3 831,2 865,1 119,4 232,4 52,4 4 133,5 

ZYPERN 0,1 o,o o,o 0,3 0,2 1,7 2,0 0,1 0,3 0,4 5,1 
LI BA~ON 1,1 1,6 0,1 3,5 0,7 46,2 2, l 1,3 3,0 o, 1 5q,e 
ISRAEL 9,0 10,0 2,1 6,0 8,5 45,6 13,7 4,0 25,6 1,1 125,B 
JORDANIEN 0,2 0,1 0,0 0,3 1,3 2,2 0,3 0,1 0,7 5,4 
SYRIEN 0,0 0,2 0,1 0,3 0,5 0,1 0,0 0,5 o,o 1,6 
IRAK 0,2 0,1 0,2 1.0 0,2 3,0 0,3 0,2 0,0 0,0 5,1 
IRAN 5,0 1, 7 1 2,1 10,3 2,7 56,8 3,1 3,2 7,1 1,3 93,~ 
KUWAIT 3,3 0,4 0,3 3,2 o,8 16,0 2,4 2,4 0,1 0,4 2q,~ 
BAHREIN 0,3 o,o 0,0 0,0 2,'t 0,2 0,1 3, l 
KAT.AR 0,0 0,0 0,1 1,7 0,3 0,1 O,O 2,2 
SAUOURAB 3,4 0,2 0,5 9,8 0,5 105,5 2,3 0,7 1,4 1,8 126,1 
JEMEN 0,0 0,3 0,0 0,4 
JEMEN,S- o, l 0,0 0,1 0,2 O,l O,O n,At 
MASKAT OMAN 0,2 o,o 0,1 0,5 0,4 2,3 0,6 O, l 0,6 o,o 't,e 
PAKISUN 48,0 1, 4 0,1 3,0 45, 5 45,'t 0,7 0,3 2,1 0,2 lH,~ 
AFGHANISTAN o,8 0,3 0,0 0,2 0,5 16, l 0,1 0,1 0,3 0,1 18,6 
INDIEN 2,1 0,6 .0,3 5,2 3,8 24, 1 3,3 1,0 5,9 0,6 47,0 
NEPAL 0,3 0,0 1,2 0,2 0,3 0,1 o,o 2,3 
CEYLCN 0,0 0,0 0 ,1 o,e 0,4 0,6 0,0 0,1 2,2 
BIRMA 0,1 2 ,4 0,0 0,4 0,1 4,9 0,0 0,1 0,0 0,1 8,1 
THAILAND 1,5 0,3 o,o 2,5 1,7 10,7 1,8 0,6 0,5 0,1 19,7 
LAOS 0,0 o,o 0,0 0,0 o,o 0,0 0,1 
KAMBODSCHA 0,0 0,1 0,3 5,'t 5,8 
VIETNAM,S- 0,3 0,1 0,1 1, 4 0,0 o,o 0,3 0,2 3,~ 
MALAYSIA 0,4 0,0 o,o O,'t 0,4 0,9 0,2 0,2 0,0 0,2 2,7 
SINGAPUI! 1,1 0,3 O,O 1,0 0,8 2,2 0,6 0,2 1,3 0,2 7,6 
INDONESIEN 2,3 0,3 o,o 0,3 0,6 2,1 0,9 0,1 0,3 0,2 7,4 
PHILIPPINEN 0,8 O, l o,o 0,2 0,8 2,0 0,5 1,4 0,1 o, 1 6,1 
HONKONG 13,3 o,e o,o 3, l 2,8 15,6 2,2 0,3 2,3 0,1 40,4 
CHINA,TAIWAN 0,2 0,2 O,O 0,3 0,1 1,6 0,8 0,1 0,1 3,4 
JAPAN 19,5 2,0 0,5 15,5 6,4 122,1 28,5 3,5 14,6 0,6 213,~ 
RIUKIU IN 0, l O,O 0,1 

., LUFTTRANSPORTWEG, OHNE UMLAOUNGEN. 
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V, GUETEIIVEIIKEHII NOV, 1910 

D, VERFLECHTUNG NACH HERKUNFTS- UNO ENDZIELFLUGPLAETZEN IIZII, LAENDEIIN ., 
2. GIIENZUEIEIISCHIIEITENDEII VERKEHR 

VERSAND 

TONNEN 

NACH ENDZIEL- INSGESAMT 
D HAii HA IIRE D II NUE IIUC BFR UEII 

KOIIU,S- 0,3 o,, 0,5 0,3 0,!1 3,2 0,6 0,4 0,9 0,3 7,3 
KOIIU,N- 0,1 O, l 
CHINA VII 0,1 0,2 O,l O,l O,O 0,0 o,o O,O 0,5 

ASIEN zus. 114,0 Z4,0 7,9 61,1 10,r Hl,8 61,5 2i,o 73,6 1,2 005,~ 

AUSTIIALIEN 3,4 0,7 1,3 5,2 4,Z H,1 4,1 o,, 4,Z 0,9 55,4 
NEUSEELAND 0,3 0,2 O,l 1,0 0,4 l,!I o,, 0,4 O,!I 0,1 4,7 
OZ EANIEN Afll o,o o,, o,o 0,5 
OZEANIEN 1111 o,o o,o O,O O,l O, l O,O 0,2 
NEUKALEDON o,o 0,0 1,5 O,O 0,1 0,3 0,1 2.~ 
POLYNES FII o,o o,o 0,1 O,O o,o O, l 

Ausn.-oz.zus. 3,8 0,9 1,4 7,8 4,7 31,1 !1,1 1,3 4,6 1,1 63,1 

INSGESAfllT 908,2 463,9 10!1,l 1 219,2 6Tl,3 4 321,1 1 566,3 299,2 687,7 1110,5 10 423,l 

EfllPFANG 

TONNEN 

NACH ENDZIELFLUGPLATZ lNSGESAfllT 
HAJ IIRE DUS CGN FIIA STIi N E fllUC IIER UEII 

FIN"IUNO 3,4 0,5 0,7 ·1,2 0,3 4,6 !1,2 o,z 2,7 0,1 O,O 18,9 
SCHWEDEN 18,2 4,6 2,3 11,7 1,1 26,2 30,2 2,3 3,9 2,2 103,3 
NOIIIIEGEN 6,3 0,2 1,6 1,3 0,2 9,3 3,3 0,3 1,1 0,3 23,11 
DAENEfllAIIK 25,1 0,1 1,5 10,4 2,4 39,6 6,3 2,4 11,1 1,9 o,o 101,4 
611 IIIIITANN 96,5 102, l 27,1 367,!I 1116, 7 439,5 60,4 22,0 71,5 75,7 456,~ 
IIILA·ND 1,5 1,0 O,O 5,5 2,2 6,1 3,2 O,!I 0,11 o,o 21,7 
NIEDEIILANDE lt6,3 7,7 7,11 13,5 5,11 94,1 22,9 10,3 23,2 12,4 7.41t,2 
BELGIEN 9,5 0,9 3,4 15,7 10,6 !13,3 17,3 3,2 22,!I 5,0 141,5 
LUXEfllllUIIG O,O o,o o,o 0,0 3,2 0,2 0,5 3,9 
FltANKIIEICH 41,5 9,9 7,3 275,3 33,6 143,4 21,1 12,3 59,6 66,4 678,2 
SPANIEN 31,2 12,5 9,8 22,5 6,, 91,2 14, 1 10,2 16,8 19,5 234,6 
PORTUGAL l,lt 0,2 O,l 3,4 O,Z 14,0 1,2 0,5 1,1 0,4 22,4 
'IALTA O,l o,o 2,1 0,0 o,o O,l 0,1 2,5 
SCHWEIZ 27,0 4,2 3,0 33,2 30,5 79,2 46,5 1,lt 45,lt 10,7 287,1 
OESTEIIIIEICH 1,1 0,9 0,2 4,9 1,5 15,5 1,8 o,o 1,1 5,6 39,5 
ITALIEN 61,6 20,4 5,Z 1112,l 51,0 232,l 41,5 19,2 62,7 59,7 749,6 
GII I ECM ENL ANO 2,lt 0,8 o,8 1,3 1,3 18,6 1,5 0,3 7,2 0,7 ,,,,9 
TUERKEI 10,2 0,5 0,3 l ,lt lt,3 36,l 0,9 o,z 9,0 lt,6 67,5 
JUGOSL AIII EN O,l 3,2 O,O 5,3 o,z llt,O 2,9 0,9 2,1 0,5 29,3 
UNGAIIN 0,6 0,1 o,o 1,3 0,5 6,6 0,5 1,2 lt,3 0,3 15,5 
ALBANIEN o,o o,n 
TSCMECMOSLOII 0,6 0,2 0,0 0,2 0,2 10,0 1,0 0,7 O,lt 0,6 13,8 
RUMAENIEN 28,5 o,o 0,1 0,4 O,lt 9,6 0,2 4, 1 0,5 1,0 ,,,,,7 
IIULGAIII EN 0,1 O,O o,o 10,7 0,0 0,1 o,o 11,0 
POLEN O,lt 0,1 O,O 0,2 0,4 6,6 0,2 0,0 0,3 1,5 9,7 
SOIIJ ETUNI ON l,lt 0,3 0,1 1,0 0,6 "'4 0,9 0,11 O,lt 0,2 10, l 

EUIIOPA zus. lt22, l 171, l 71,11 961,lt 341,5 l 361,7 2911,0 99,l' 362,2 269,1 0,0 4 365,7 

L IIIYEN 0,0 o,o 0,1 O,O 1,9 0,1 O,O 0,2 Z,3 
TUNESIEN 0,5 o,3 0,1 1,4 O,!I 11, l 0,5 o,z 0,7 0,5 15,6 
ALGERIEN ,,, 1 5,2 5,3 
MAROKKO 0,0 o,o 1,6 0,1 Z,9 0,2 0,3 0,2 5,9 , 
MAURETANIEN 0,0 o,o 
SENEGAL 0,3 0,5 o,o O,lt O,l 0,0 o,o 1,lt 
GUINEA PORT O,O O,O 
GUINEA REP O,O 0,0 o,o 0,1 O,Z 
SIEIIIIA LEONE 0,1 O,O O,O 0,1 
LIIIEIIIA 0,0 0,5 O,O 0,0 0,5 
ELFENIIEIN-K 0,1 O,l 0,9 2,3 9,4 o,o 0,1 13,0 
GHANA 0,2 0,1 0,2 0,5 0,3 0,1 0,0 0,1 l ,lt 
TOGO O,O O,O 
NIGEIIU O,O 0,0 o,o 0,0 0,0 0,1 
KAIIIEIIUN 0,0 O,O 
GABUN O,O 0,0 
KONGO IIEP 0,1 0,1 0,1 0,1 0,3 
KONGO OEfll II 0,3 2,0 0,4 0,0 0,1 0,0 2,9 
ANGOU O,O 0,2 O,l 0,0 O,O 0,0 0,3 
VARUEGYPTI 1,5 0,1 O,lt 2,4 2,0 20,0 1,6 Z,5 0,1 30,6 
SUDAN 0,1 0,0 O,l 0,1 o,o O,O 0,0 o,z 
AETHIOPIEN 0,2 0,3 0,3 ,.1 0,0 0,7 0,3 8,7 
SOMALIA O,l O,O 0,1 0,2 
UGANDA 0,2 0,0 o,o 0,1 0,9 0,0 o,o 1,2 
KENIA 8,8 3,0 3,5 e,z "·' 13,8 2,3 1,2 14,6 1,2 61,3 
RUANDA o,e o,o O,l o,o 0,9 

*I LUFTTIIANSPOIITIIEG, OHNE UMLADUNGEN, 
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v. GUETERVEIIKEHII NOV. 1970 

D. VEIIFLECHTUNG NACH HEIIKUNFTS- UND ENDZIELFLUG,LAETZEN BZW. LAENDEIIN *I 

2. GRFNZUEIIERSCHIIEITENDEII VERKEHit 

EM,FANG 

TONNEN 

VON liEIIKUNFTS- INSGESAMT 
LANl' HAl'I HA IIRE D S TR , NUE C IIER EB 

TANSANU 0,1 o,o o,o 0,3 o,o o,o 0,4 
SAMIIU o,c, 0,0 o,o 1,0 1,6 o,o 0,1 o,o 2,7 
MALAWI 0,6 0,6 
IIOSAIIIIIIK 0,1 0,0 o,o o,o 0,2 0,0 0,4 
IIHODES IEN 0,0 0,0 0,0. 0,3 0,0 0,7 0,6 
MAUIIITIUS 0,2 o,o 0,1 O, 1 0,4 
SUEDAFR IKA 2,4 0,5 O,Z 5,3 0,6 211,B 0,4 2,9 3,3 9,7 54,1 

AFIII KA zus. 15,11 ... 1 ..... 23, .. 13,5 99,5 10,11 ... 11 22,5 12,2 211,5 

KANADA 13,6 2,2 0,3 11, 1 2,3 92,5 15,0 1,7 5-,7 0,8 \A,5,0 
VER STAAT 0 306,7 39,3 2A,,9 15 .. ,0 118, 7 002,2 316,9 5A,,6 291, .. 66,9 2 3A,5,6 
VER STAAT w 211,11 3,9 5,0 5,9 1,1 160,6 29,5 1,1 32,2 2,7 2113,R 
MEXIKO 1,0 o ... 0,3 0,3 6,3 38,0 0,2 0,0 0,4 0,1 A,1,1 
GUAT EIIIALA 0,1 o,o o,o 0,4 o,o 0,6 
HONOUIIAS REP 0,0 o,o o,o O,C 
HONDURAS 811 0,1 o,o 0,3 0,4 
El SALVADOR o,o 0,0 
NICAIIAGUA o,o o,o 
PANA„A O,O o,o o,o o,o o,o 0,1 
JAMAIKA 0,1 0,0 0,4 0,2 0,0 0,6 
HAITI REP o,o o.~ 
CURACAO 0,3 o,o 1, .. 0,1 2,3 o,o 1,7 5,7 
D0M1NIK REP o,o o,o O,O o,o o,o 
PUEIITO RICO o,o 0,2 0,7 
TRINIO.U.TOB 0,0 0,1 0,0 0,5 'l,6 
KUB'A 0,1 o,o 0,0 0,1. 
VENEZUELA 0,0 o,o o,o 0,1 0,1 1, 5 0,0 0,0 0,1 0,3 2,1 
GUAYANA 0,1 0, 1 
SURINAN 0,1 0,3 0,4 
BRASILIEN 4,5 1,0 0,3 1,9 0,1 19,9 2,1 0,1 3,5 o, .. 34,1 
PARAGUAY 0,0 0,0 o,o 0,6 0,0 0,0 0,8 
URUGUAY O,l o,o o,o 7,5 7,3 15,() 
ARGENTlNIEN 1,1 0,0 0,1 0,2 1,3 18,l 0,3 o,o 0,1 o,o 21, 2 
KOLUMBIEN o ... o,o o,z 0,5 0, 1 2, l 0,0 0,1 0,1 O, l 3,7 
ECUADOR 0,1 O,O O,O o,o 0,4 0,0 0,2 0,7 
l>ERU 0,7 0,5 O,O o,o o,5 2,0 o, l 0,1 o,o o,o 3,CJ 
BOLIVIEN 0,1 O,O 0,2 0,3 0,1 l,2 
CHILE 1,1 o,o 0,1 o ... o,, 3,2 o,o 0,0 1,3 6,7 

l"ER 11\l zus. 359,5 47, .. 31,~ 175,6 109,0 352,9 371,7 6A,,4 336,7 71,5 920,1 

ZYPERN 0,6 0,5 0,1 0,1 1,3 
LIBANON 4,9 0,4 0,3 1,2 0,5 40,9 6,4 0,1 9,5 0, l 64,3 
ISRAEL 11,4 7,9 0,5 19,3 2,1 49,2 9,5 10,2 52,5 23,9 1116,6 
JORDAIIIEN 0,0 0,4 0,0 0,4 
SYRIEN o,o o,o 0,0 0,5 o,o 0,7' 0,1 1,3 
IRAK 2,0 0,0 O,O 0,1 0,5 0,1 0,1 ~.e 
IRAN 42,5 1,9 0,1 19,3 16,7 54,5 11,Z 1, 5 17, 1 14, 7 176,6 
KUWAIT 0,0 O,Z o,o 0,4 O, 1 0,0 0,1 0,0 O,'l 
eAHREIN 0,1 0,1 
KAT-AR o,o o,o 0,0 O,J 
SAUDli\RAII 0,4 0,4 0,4 O,Z 2,4 o,o 0,4 4, l 
JE!'IEN o,o 0,1 o,o o, 1 
l'ASKAT Ol'IAN 3,7 3,7 
PAKISTAN 19,9 0,0 4,11 3,0 Z,9 17,3 2,0 1,0 1,9 0,5 53,3 
AFGHANISTAN 12,7 0,1 0,2 0,2 22,11 o,o 1,4 1,1 38,5 
INDIEN 14,0 0,4 2, 1 5,7 6,4 19,4 2,Z 0,2 2,5 1,1 54,0 
NEPAL 0,2 0,0 0,1 0,0 0,2 0,5 
CEYLCN 0,2 0,1 0,0 0,7 o,o 1, 1 
P.IRl'IA 0,2 o,o 0,2 
THAILAND 3,11 0,6 0,3 7,7 O,B 13,6 2,1 45,4 2,1 2,5 78,B 
LAOS 0,0 ... o,n 
KAMIIOI:SCHA o,o o,o o,o 
VI ETNAM,S- o,o 0,0 0,1) 
MALAYSIA 0,0 O,O O,l 0,4 0,6 0,0 0,0 0,0 1,2 
SINGAPUR 3,3 1,3 0,7 12,0 0,8 12,2 2,0 0,6 1,4 1,0 35,7 
INDONESIEN 0,2 0,1 0,2 0,6 0,1 1, 5 0,2 O,O 2,9 
PHIL lPPINEN 0,1 O,O 0,4 O,l 2,7 o,o 0,1 3,4 
l'ONK(;NG 147,6 2,5 1,2 9,11 3 ,o 97,1 5,3 62,11 5,2 0,5 335,0. 
CHl..,A, TAi WAN 1,0 0,0 O, l 9,7 0,1 2,5 0,11 0,8 0,1 O,O 15,1 
JAPAN 68,11 10,1 1,6 19,0 3,5 93,5 8,6 24,9 9,0 1, 11 ?40,9 
KOREA,S- 3,6 1,1 0,7 1,3 2,2 0,3 1,6 0,0 10,7 
CI-IINA VR 0,2 0,0 "•' 
AS IE~ zus. 336,7 25,11 13,1 109,4 40,5 439,2 411, 1 149,l 104,2 47,4 0,0 313,6 

AUSTRAL fEN 1,5 0,11 0,2 1,3 0,9 4,6 0,11 0,1 0,3 0,3 10,8 
NEUSEELAND 0,0 o,o o,o 0,0 o,o 0,1 o,o 0,0 0„2 
CZEANIEN 8R 0,1 O, l 

AUSTR.-OZ .ZUS. 1,5 0,8 0,2 1,3 0,9 4,11 0,11 0,1 0,4 0,3 11, 1 

INSGESAMT 1 135,5 249,8 120,9 1 271, l 505,4 3 265,1 729,5 317,5 825,9 401,2 0,0 11 82?,0 

*I LUFTTRANSPORTWEG, OHNf UMLAOUNGEN. 
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FLUGPLATZ 
+NL.lND 

1 

HAMBURG 189,0 
HANNOVER 93,5 
BREMEN 40,8 
DUESSELDORF 79,1 
KOELII/BONll 162,0 
FR.lNKPURT 254,5 
STUTTGART 110, 1 
NUERNBERG 79,4 
MUENCHEN 165,3 
BERLIN 320,2 

INSGESAMT 1 493,9 

VI. LUFTPOSTVERS.lND NOVEMBER 1970 *) 

TONNEl'I 

NACH DEM 

EUROPAEISCHEN 1 .lUSSEREIJROP.lEISCHEI 
.lUSL.lND . .lUSL.lND 1 

51,5 42,6 
13,9 5,2 
10,4 4,8 
69,7 39,9 
30,8 9,9 

131,6 227,3 
37, 1 27,5 
18,6 8,3 
30,4 25,4 
21,0 8,1 

415,0 399,0 

JilTU.lR 
.lUSL.lND ;INSGESAMT BIS 
ZUS.lMMEB NOV. 1970 

94,1 283,1 2 867, 7 
19, 1 112,6 1 188,8 

15,2 56,0 578,4 
109,6 188,7 2 066,4 

40,7 202,7 1 953,8 
358,9 613,4 6 384,4 
64,6 174,7 1 837,9 
26,9 106, 3 1 027,4 
55,8 221,1 2 599,5 
29, 1 349, 3 3 935, 3 

814,0 2 307,9 24 439,6 

*) QUELLE: POSTTECHNISCHES ZENTRALAMT; DIESE ZAHLEN ENTHALTEN DEN REINER VERSAND, D.H. DIE UMLADUlllGEN DES IN­
UND AUSL.lNDSVERICEIIRS SilrD lfICHT ENTHALTEN. 

VII. NICHTGEWERBLICHER 1LUGBETRIEB NOV. 1970 *) 

GESTARTETE LUFTFAHRZEUGE GESTARTETE LUFTFAHRZEUGE 

LAND SCHUL- !· WERK- \SONSTIGER I ZU- L.lND SCRUL-1 in:R,K- !SONSTIGER I ZU-
FLUGPLATZ 1LUG VERKEHR l'LUG S.lMMEN !LUGPL.lTZ 1LUG VERKEHR FLUG SAMMEN 

UZAHL .lNZ.lHL 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 3 267 128 1 627 5 022 SALZGITTER-BAD 1) - - 4 4 
SALZGITTER-DRUETTE 294 3 138 435 

.lHRENLOHE - - 6 6 ST.lDE - - 7 7 
FLENSBURG-SCHAEl!'ERH.lUS 816 6 98 920 VERDEN-SCH.lRNHORST - - 5 5 
FUHLENDORF - - 123 123 WANGEROOGE - - 3 3 
GRUllE - - 8 8 WESER-'WUEMME 410 - 366 776 
IW!TENHOLM 727 8 301 1 036 WILHEIJo!SHA VEN 10 33 183 226 
HELGOLAND - - ' 6 6 
HEIDE-BUESUM - - 1 1 BREMEN 806 241 398 1 445 
HUSUM-SCHWESING 29 - 24 53 
ITZEIIOE,RUIIGRIGER WOLF 95 - 59 154 BREMEN 592 241 171 1 004 
KIEL-HOLTENAU 109 21 231 361 BREMERHAVEN 214 - 227 441 
LECK 18 - 4 22 
LUEBECK-BLAliKEBSEE 159 57 204 420 
HUMUEBSTER 7 8 27 42 NORDRHEIN-WESTFALEN 7 335 1 806 8 800 17 941 
REIIDSBURG-S CH.lCIITHO LM 511 14 71 596 
SCHLESWIG-KROPP 35 - 30 65 DUESSELDORF 500 600 360 1 460 
ST.MICHAELISDONN 371 14 112 497 KOELN/BONlf 72 350 566 988 
ST.PETER-ORDING 52 - 22 74 AACHEN-MERZBRUECK 425 - 467 892 
UETERSEN 310 - 156 466 .lLTEN.l-HEGENSCHEID 7 24 53 84 
WESTERLAND/SYLT - - 51 51 BAD OEYNHAUSEN 151 26 446 623 
WESTHOF - - 2 2 BERUFSGEB.KRKH.DUISBURG - - 3 3 
WYK .lUF FOEHR 28 - 91 119 BIELE!'E~Illl>ELSBL. 292 85 336 713 

BLOMBERG-BORKH.lUSEN - - 26 26 

HAMBURG 114 215 387 716 BONN-H.lNGEL.lR 1 297 }7 494 1 828 
BRILON-THUELENER BRUCH - - 78 78 

HAMBURG 114 214 335 663 D.lHLEMER-BINZ 43 - 208 251 
DETMOLD - - 51 51 

HAMBURG-FINKENWERDER - 1 52 53 DINSLAKEN 330 - 469 799 
DORTMUND-WICIEDE 520 16 652 1 188 

NIEDERSACHSEN 2 685 538 4 755 7 978 ESSEB-MUELHEIM 341 21 414 776 
EUDENB.lCH - - 71 71 

HANNOVER - 250 1 013 1 263 GREFRATH-NIERSHORST 1) 72 - 403 475 
BAD GANDERSHEIM - - 42 42 HAMM-LIPPEWIESEN 239 - 284 523 
BORKUM - - 25 25 HOEXTER/RAEUSCHENBERG 57 - 375 432 
BRAUNSCHWEIG 265 93 569 927 KAMP-LINTFORT - - 66 66 
CELLE-.lRLOH ) 77 - 98 175 KIRCHHUNDEM - 8 - 8 
CLOPPENBURG/V.lRRELB. 1 - - 140 140 KOELN-BUTZWEILERHOF 331 - 341 672 
EMDEN 3 3 104 110 KREl!'ELD-EGELSBERG - - 59 59 
GANDERKESEE 302 34 342 678 LEVERKUSEN - - 91 91 
HILDESHEIM - - 141 141 M.lRL-LOEMUEHLE 329 89 431 849 
HODENHAGEN 184 - 262 446 MEINERZHAGEN 1 ) - 343 38 381 
JUIST - - 32 32 MESCHEDE-SCHUEREN 43 - 121 164 
K.lRLSHOEl!'EN 5 15 17 37 MOENCHEl'IGI..lDBACH 999 61 631 1 691 
LEER 2) 508 - - 508 MUEBSTER-OSN.lBRUEC~ 155 41 126 322 
LEMWERDER - 4 51 55 l'IUEl'ISTER-TELGTE 326 - 218 544 
LUECHOW-REHBECK - - 5 5 1111!:HEIM-HUESTEB 274 42 113 429 
LUENEBURG - - 32 32 OELDE-OSTEBFELDE - - 21 21 
NORDDEICH 1 ) - 3 - 3 PLETTENBERG-HUEINGH. - 2 19 21 
NORDEN-RAGE - 7 6 13 RHEINE-ESCHEIIDORF 229 - 169 398 
NORDERNEY - - 31 31 SCHAMEDER - - 20 20 
NORDHORN-KL.lUSHEIDE 108 6 204 318 SIEGEB/SIEGERL.ll'ID 246 38 233 517 
OLDENBURG 85 - 118 203 ST.lDTLOHN-WEIIIINGFELD 2 23 43 68 
OSN.lBRUECK 321 87 382 790 STOERMEDE - - 32 32 
PEINE-EDDESSE 3) 113 - 216 329 WERDOHL-JroENTROP - - 115 115 
RINTELII - - 219 219 WESEL-'ROEMERWARDT - - 42 42 

WIPPEBFUERTH-NEYE 55 - 115 170 

*) IIIUR MOTORFLUG (FLUGZEUGE UlrD DREHFLUEGLER), 
1) OKTOBER UJJD NOVEMBER 1970. - 2) JULI BIS NOVEMBER 1970. - 3) NUR OKTOBER 1970. 
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YII, NICHTG:IWERBLICHER JLUGBE!RIEll NOV, 1970 •) 

GEST.lRTETI LUJTJAHRZ!UGE GESTART!TE LUPTFAHRZEUGE 
:{:.A.BD SCHUL- \ QRI:- : 1 SONSTIQ!R I ZU- L.üfD SCHUL- \ WERi:- . \SONSTIGER I ZU-

FLUGPLATZ JLUG VERKEHR JLUG SAMJIID' JLUGPLATZ FLUG VER1:EHR FLUG SAMMEIII 
.llllZ.AHL ilZ.AHL . 

HESSEJI 2 860 371 2 784 6 015 BAIERl'I 4 347 1 410 6 200 11 957 

FIWl'KPURT - 252 388 640 MUEBCHEN 144 516 426 1 086 
ALLEJIDORJ/EDER 39 16 100 155 BUERlfB!RG 674 214 457 1 345 
.l111SPACH I,T, 14 - 30 44 A!iSB.lCH-PETERSDORF - - 82 82 
BAD HERSJELD 32 - 59 91 ARNBRUCK - - 218 218 
BREITSCHEID 106 - 30 136 ASCILU!'JE!iB,-GROSSOSTH, 122 23 191 336 
EGELSBJ.CH 1 441 7 1 060 2 508 AUGSBURG 154 50 317 521 
GELNHAUSE!i - - 138 138 B.lD WOERISHOPE!i 23 - 76 99 
GlWl'ERBERG,WOLJHA.GEll - - 7 7 BJ.MB!RG-BREITENJ.U 3 - 61 64 
GRIPTE 5 - - 5 BAYREUTH-BINDL,BERG 135 16 49 200 
HOJGEISMJ.R,HOELLEllERG - - 44 44 BEIL!iGRIES 36 - 75 111 
IHRINGSHAUSEJI - - 71 71 BRUCK/OPP, 233 - 62 295 
KASl;iEL-CALDER 735 92 418 1 245 BURG JEUERSTEIN 68 - 144 212 
KJ.SSEL-MITTELJELD - - 60 60 COBURG-BRANDE!iSTEINSE, 17 - 76 93 
KORBACH 14 - 42 56 COBURG-STEI!iRUECKEII - - 7 7 
LUETZELLINDE!i 114 1 72 187 DEGGERDOHJ-STEDll:IRCH, 4 - 32 36 
MARBURG - - 3 3 DINGOLJING 59 - 46 105 
MICHELSTADT 52 - 98 150 D01UUWOERTH - - 46 46 
MOSE!iBERG B,HOMBERG - - 8 8 EGGENl'ELDEN 68 - 116 184 
!IORDENBECK - - 4 4 ll!CBSTAETT - - 11 11 
OBER-MOERLEII 52 - 32 84 PUERSTDZELL 1 - 56 57 
REICHELSHEIM 256 3 120 379 JUERTH,KURG.lRTE!iSTR, - 1 - 1 

GIEBELSTADT 12 - 20 32 
RHEINLAND-PFALZ 965 73 1 614 2 652 G:itIESAU 39 - 7 46 

GUE!iZBURG-DOl'lJ.URIED 5 - 6 11 
BAD DUERKHEIM 88 - 144 232 GUNZENBJ.USEJI-REUTBERG - - 26 26 
BETZDORP-KIRCHEN 2) 62 - 292 354 HAMMELBURG 2 - 5 7 
DIERDORP-WIEJIAU 1 ) - - 27 27 IU.SSPURT 300 - 34 334 
HUMMERICH 1) - - 17 17 HERZOGENJ.URACH 121 - 262 383 
IDAR-OBERSTEil'l 1) - 3 286 289 HETTSTADT B,WUERZBURG 262 - 50 312 
M!INZ-PiliTHE!i - - 100 100 HOP-PIRK 21 3 204 228 
PIRMASENS 28 - 30 58 JESERWJ.NG 37 - 147 184 
SAFFIG-BJ.SSEl'll!EIM 1) 319 9 56 384 ICEMPTEN-DURACH 149 24 326 499 
SOBERl'IHEIM 1 ) - 23 142 165 KIRCIIDORP/INN 3 - 25 28 
SPEYER 11 - 9 20 l:ULMBJ.CH-ESPICH - - 27 27 
TRIER-EUREN 39 22 213 274 LJ.NDSHUT-ELLERMUEHLE 599 - 392 991 
WORMS 418 16 298 732 LECHJELD 10 - 32 42 

LICHTEJIPELS - - 4 4 
M!Il'lBULLAU - 9 103 112 

BADE!i-WUERTTEMBERG 6 120 1 030 6 085 13 235 M!NCHING - - 10 10 
MOOSBURG-KIPPE - - 14 14 

STUTTGART 331 334 621 1 286 MUEHLDORF 14 - 15 29 
ilLEl'l-ELCHINGEN 213 7 269 489 NEUBI:!ERG - - 343 343 
BADEN-BADEN-OOS 972 239 498 1 709 !IEUBURG-EGWEIL - - 23 23 
BAD MERGENTHEIM 19 - 15 34 NEUSTADT-EICHELBERG - - 7 7 
BIBERACH/RISS - - 266 266 NEU-ULM-SCHWAIGHOFEN - - 167 167 
BOEBLINGEN/HULB 3) - 20 464 484 NUERNBERG,BEUTHE!iER STR, - 5 - 5 
DONAUESCHIJIGEN 682 87 301 1 070 OBERPPA!'JENHOJEl'l - 324 74 398 
FREIBURG !,BR, 586 15 329 930 OTTOBRUNl'l - 4 239 243 
FRIEDRICHSILU!'EN 257 16 475 74S REGENSBURG-OBERHUB -18 - 188 206 
GIENGEN/BRE!iZ 28 - 65 93 REGE!iSBURG-WENZENBACH 2 - 2 4 
HEUBACH 168 - 104 272 ROSENTHAL-PIELD-PL, 159 - 285 444 
INGELFINGEN - 9 - 9 ROTHENBURG O,D,T, 39 - 43 82 
KARLSRUHE-FORCHHEIM 1 223 43 724 1 990 SCHMIDGADE!i 4 - 26 30 
KONSTANZ 192 14 270 476 SCHWJ.BACH-HEIDENBERG - - 77 77 
LAUPHEIM 77 - 4 81 SCHWEINFURT-SUED - - 17 17 
LEUTKIRCH-UNTERZEIL 77 17 137 231 STRAUBING-WALLMUEHLE 605 188 26 819 
MJ.l'lNHEIM-l'lEUOSTHEIM 595 176 263 1 034 VILSBIBURG - - 9 9 
MOSB.lCH-LOHRBJ.CH 250 8 218 476 VILSHOFEN 100 8 111 219 
l'lJ.BERl'l/TECK 50 2 366 418 WEIDEN/OPP, 29 25 135 189 
OFFENBURG 134 20 341 495 WILDBERG B,LINDAU - - 12 12 
PFULLENDORF/BADEN - - 40 40 WUERZBURG/SCHEl'lKE!iTURM 76 - 159 235 
SCHWJ.EB,HJ.LL-HESSENTAL 66 - 70 136 
SCHWJ.Ell,HJ.LL-WECKRIED, 157 - 87 244 SAARLAND SCHWENNIIIGEN A,N, 31 23 106 160 . . 
TAILPINGEN-DEGERPELD - - 44 44 
WJ.LLDUERN 12 - 8 20 INSGESAMT 28 499 5 812 32 650 66 961 

•
1

) NUR MOTORFLUG (FLUGZEUGE UND DREHPLUEGLER), -
) OKTOBER UND NOVEMBER 1970, - 2) NUR OKTOBER 1970, - 3) SEPTEMBER BIS NOVEMBER 1970, 
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